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Unsere natürlichen Düfte bringen Farbe in 
Dein Leben. Für die Aromatherapie oder zu 
kosmetischen Zwecken und Do-it-Yourself.  

Alle unsere ätherischen Öle sind zu 100% 
naturrein, ohne Konservierung oder andere 
Hilfsmittel.  

Wir arbeiten mit Herz und Hingabe nach 
anthroposophischen Aspekten. Alle 
Produkte werden regional in Lindau 
verarbeitet und von dort aus versendet. 

Deine Duftmanufaktur vom Bodensee 

Regional erhältlich bei unseren BIO-Partnern: 

Naturwaren Ceres und Bio-Café     Biohaus am See         Naturell Naturkost 
Lindauer Straße 87      Obere Seestraße 7         Fischergasse 1 
88239 Wangen im Allgäu      88085 Langenargen         88131 Lindau 
www.naturkost-ceres.de      www.biohausamsee.de 

 
Allgäuerin Bioladen      biobinich          s‘ Mühle Lädile 
Wassertorstraße 47      Marktstraße 61         Sankt-Peter-Straße 18 
88316 Isny       A-6850 Dornbirn         A-6700 Bludenz 
www.allgaeuerin-bioladen.de     www.biobinich.at          www. muehlelaedile.at 

aromy_duftmanufaktur 

Wir beteiligen uns aktiv an Workshops und Seminaren, über Partneranfragen freuen wir uns.      info@aromy.de  
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Bahnhofstraße 8–10 
D-71665 Vaihingen/ 
Enz-Kleinglattbach
info@akademie-vaihingen.de 
www.akademie-vaihingen.de

Weitere Informationen: 
Telefon 07042 941895

Die Zukunft gehört jenen, 
die ihre Möglichkeiten erkennen (Oscar Wilde)

Unternehmenskultur
Systemische Organisationsentwicklung NEU / Konfliktmanagement und Mediation /  
Konfliktprävention mit Blick aufs Karma – Gewaltfreie Kommunikation /  
Führungskräfteschulung NEU

Therapie 
Coaching Lebensberater, Psychologischer Berater / Kinder- und Jugendtherapeut / 
Heilpraktiker Psychotherapie / Heileurythmie / Märchentherapie NEU /  
Familien- und Organisationsaufstellungen 

Seminare auf Anfrage

Aus- und Weiterbildungen 2021
 AKADEMIE 
VAIHINGEN
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E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
fasziniert bin ich in dieser Welle besonders von 
dem Beitrag über Maria Keller. Das führte dazu, 
dass ich mich auf die Suche machte nach weiteren 
Informationen über diese ungewöhnliche Frau. Ei-
nerseits aufgewachsen und geprägt durch die Zeit 
des ersten Weltkriegs und die üblichen männli-
chen Machtstrukturen dieser Ära, war sie durch 
den frühen Tod der Eltern schon jung auf sich ge-
stellt. Auf der Grundlage verschiedener Berufsaus-
bildungen und der Erfahrung als fünffache Mutter 
und Kriegerwitwe ging sie einen Lebensweg, der 
mich zutiefst beeindruckt hat. Einerseits, ihre Bo-
denständigkeit, um im Alltag zu überleben und an-
dererseits ihre Visionen und die daraus folgende 
praktische Arbeit, um zur Heilung der Menschheit 
beizutragen. Ihre These "Wir können uns nicht 
selber heilen; es geht nur durch die liebevolle 
Geste des anderen", wirft in mir viele Fragen auf.

Ich wünsche Ihnen interessante Lesestunden und 
Erkenntnisse durch Fragen, die sich in Ihnen auf-
tun….

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Dorothee Schulz-Nowitzki

Klimawende von unten
Ich wiederhole mich gern. In der letzten Welle habe ich auf 
das Urteil des Bundesverfassungsgericht hingewiesen, in 
dem die Richter ausführten, dass das Grundgesetz auch die 
natürlichen Lebensgrundlagen und die Tiere, "auch in Ver-
antwortung für die künftigen Generationen" schützt.  In 
Bezug auf den Klimaschutz bedeutet das dem Verfassungs-
gericht zufolge, die Erderwärmung auf deutlich unter zwei 
Grad und möglichst sogar 1,5 Grad zu begrenzen, wie es im 
Pariser Klimaabkommen vereinbart wurde.

"Um das zu erreichen, müssen die nach 2030 noch erforder-
lichen Minderungen dann immer dringender und kurzfristi-
ger erbracht werden", so das Gericht. "Von diesen künftigen 
Emissionsminderungspflichten ist praktisch jegliche Freiheit 
potenziell betroffen, weil noch nahezu alle Bereiche mensch-
lichen Lebens mit der Emission von Treibhausgasen verbun-
den und damit nach 2030 von drastischen Einschränkungen 
bedroht sind."

Dass das in unserer Region noch nicht jedem Bürgermeister 
und Kommunalpolitiker klar ist, zeigen die Reaktionen auf 
die Waldbesetzung im Altdorfer Wald. Der "Höllen-Klima-
Regioanlplan" wurde mit 37 zu 10 Stimmen verabschiedet. 
Auch versuchen einige Kommunalpoliker:innen die 
Aktivist:innen zu kriminalisieren (Sachbeschädigung, Nähe 
zum Terror der RAF, mindestens ungesetzlich, …). Die Wirt-
schaftswachstumsideologie ist noch fest verankert.

Doch das ist keine Niederlage. Bislang wußte fast niemand, 
dass es solch einen Plan überhaupt gibt. Durch die Bürger-
initiativen und die Aktivst:innen im Altdorfer Wald ist die 
zukünftige Entwicklung unserer Region Tagesthema gewor-
den. Die bereits jahrelange Arbeit von z.B. "wirundjetzt" 
wird durch die Aktionen neu ins Bewusstsein weiterer Men-
schen gehoben. Wir haben noch nie Baum- und Waldbeset-
zungen erlebt, eine Fahrraddemo auf der Autobahn bei 
Wangen, ein Klimacamp in Horgenzell, eine Dachbesetzung 
des Sitzes des Regionalverbandes. Das, und vieles mehr, 
führt dazu, dass sich doch einige Verantwortliche damit 

beschäftigen müssen, was Klimaschutz im kommunalen 
Verantwortungsbereich heißt. Nämlich nicht dem Beispiel 
der Regierungen folgen, die inzwischen gerne Klimaziele 
proklamieren und gleichzeitig den Eindruck hinterlassen, 
dass alles so bleiben soll wie es ist, sondern konkrete Maßnah-
men beschließen. Hier fehlt es vielleicht an Fantasie. Doch die 
Möglichkeiten sind weit größer als wir denken können.

In einem Beitrag in der Süddeutschen Zeitung vom 16.Juli 
2021 wird von einem belgischen Politiker berichtet, der 
einen Klima- und Umweltpakt verwirklichen will: "Jede Bür-
germeisterin und jeder Bürgermeister, die nun seinen 'Loka-
len Energie- und Klimapakt' unterzeichnen, verpflichten sich 
für ihre jeweilige Kommune zu ganz konkreten Maßnahmen, 
etwa pro Einwohner ein Baum zu pflanzen - (....) Ein halber 
Meter Hecke oder Gartenbepflanzung, für alle 1000 Einwoh-
ner ein zusätzlicher grüner Ort von mindestens 10 Quadrat-
metern und pro hundert Einwohner eine Ladestation für 
E-Autos. Pro Bewohner ein Quadratmeter Betonentsiege-
lung, ein Meter neuer Radweg und ein Kubikmeter Regen-
wasserauffangmenge."

Hier finden sich viele neue Umsetzungsmöglichkeiten neben 
Radwegen und Klimabeiräten konkrete Schritte zu gehen. 
Und die Bürgermeister:innen sind dabei nicht allein: "Mitt-
lerweile gibt es verschiedenste globale Zusammenschlüsse 
von Städten mit dem Ziel, politische Belange nach vorne zu 
bringen: "Mayors for Peace" (das ist auch bei uns bekannt), 
"Mayors for Universal Income", "Mayors for Climate Action". 
Die größte Vereinigung dürfte der "Global Covenant of May-
ors" sein der "weltweite Vertrag der Bürgermeister", indem 
sich mehr als 9000 Bürgermeister zusammengeschlossen 
haben mit dem Ziel, mehr für das Klima zu tun.

"Parents for future Lindau" fordert ihre Stadt auf, Mitglied 
im "Bündnis klimaneutrales Allgäu 2030" zu werden, die 
lokale Verkehrswende zu forcieren, erneuerbare Energien zu 
fördern und klimapositives Bauen und Modernisieren zu 
intensivieren.

Im Juni erschien die zweite Ausgabe des Handbuchs "Klima-
wende von unten", das seit seiner Herausgabe vor zwei Jah-
ren entscheidend zum Wachsen der direktdemokratischen 
Bewegung für ambitionierte Klimapolitik beigetragen hat. 
Rund dreißig Bürgerbegehren für eine nachhaltigere Mobili-
tätsinfrastruktur und ein Dutzend Kampagnen für eine kom-
munale Energiewende wurden in dieser Zeit von engagier-
ten Bürger:innen gegründet. 

- Dieter Koschek -

A R K A N U M
Praxis für Therapie

Hans-Peter Regele
Dipl. Heilpädagoge und 

Heilpraktiker

Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, Tel. 08382 - 27 52 12
hans-peter@regele-arkanum.de, www.regele-arkanum.de

Durch meine Arbeit möchte ich einen Raum schaffen, in dem 
sich die Seele offenbaren kann. Dadurch können wir uns aus 
Verstrickungen lösen und im Fluss der Liebe heiler werden.

Angebote in 2021:
- Familienaufstellungen (Systemaufstellungen)
- Systemische Einzeltherapie (begleitete Seelenreisen)
- Systemische Astrologieberatung - Astrologieausbildungen
- "Der Gesang des Herzens" Seminarwoche in der Toskana
- ARKANUM - Lebensschule - begleitete Wege in die Freiheit
- "Bewegungen des Geistes" - 14-tägige Aufstellungsgruppe
- Wüsten-Retreat (Sahara) vom 22.Dezember 2021 - 05.Januar 2022
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Gaiamantic Balancing - 
Ein Weg der Verbundenheit 
Die Gaiamantie der Orts-, Raum- 
und Lebensgestaltung
Die Zeit ist reif für das Zulassen und die Wertschätzung der 
Erfahrung von Verbundenheit. Wenn wir uns selbst und die 
Welt wahrhaftig von Innen heraus begreifen, können wir 
sowohl unser eigenes Leben zufrieden gestalten, als auch 
grundsätzlich auf dieser Erde umfänglich konstruktiv, ver-
antwortlich und wirklich überzeugend nachhaltig wirken.

Der Weg des aktuellen Wertewandels geht weg vom kraft-
vollen Schneller-Höher-Weiter-Stärker-Mehr, Ackern, Rak-
kern und Immer-Alles-Anders-Haben-Wollen-Als-Es-Ist. 
Immer weniger Menschen bezweifeln, dass das erschöpft 
und Einzelne und Gesellschaft kollabieren lässt. Der Neue 
Weg führt in die Nähe von Entschleunigung, Ruhe, Acht-
samkeit und Konzentration auf das Wesentliche. Mehr Prä-
senz und Gelassenheit ist heute eine weit verbreitete 
Sehnsucht und zugleich beängstigende Vorstellung. Die 
Sorge, dass (Eigen-) Macht sich in Ohnmacht wandeln 
würde, wenn wir ein wenig loslassen, ist meistens weitaus 
größer als die Offenheit für die Erfahrung von Entspannung 
und Vertrauen. 

Der gestaltende, machtvolle Einsatz von Kraft wird oft als 
"männliches" Prinzip bezeichnet.  Ihm im Rad des Lebens 
gegenüber liegen u.a. die Hingabe und das Fließen-Lassen, 
die als das "weiblicher" Prinzip bestimmt werden. Doch 
diese Zuschreibungen sind überholt und bergen zudem ein 
ungemütliches Konfliktpotential in sich, dass durch Begrif-
fe aus der Tanztherapie wie "ankämpfendes" und "erspü-
rendes" Prinzip an Brisanz verliert. 

Der aktuell Not wendende Wandel will keine Verkehrung 
dieser Polaritäten, sondern strebt durch die Stärkung des 
erspürenden Lebensaspektes die Balance beider Qualitäten 
an. Nicht das kämpfen für oder gegen, sondern das verbin-
den mit, wird zum Kriterium für verantwortliches und 
nachhaltiges Handeln. Es darf nicht immer weiter darum 
gehen, sich "die Erde untertan" zu machen. Nicht die Ele-
mente sind problematische Gewalten, die verheerende 
Naturkatastrophen verursachen, sondern das menschliche 
Streben, sie zu beherrschen ist gewaltig und führt zu ver-
heerenden Kulturkatastrophen. Im sanften und flexiblen 
Prinzip des Nachgebens östlicher Sportarten wird aus dem 
Kampf gegeneinander ein gemeinsamer Tanz, wenn man 
bei Seite tritt und eine bedrohliche oder beängstigende 
Kraft vorbeiziehen lässt, statt sich ihr entgegen zu stellen 
und sich dadurch selbst Schaden zuzufügen. 

Nachhaltigkeit, Balance, Verbundenheit – das sind große 
Worte und Inhalte, die lange abwertend belächelt wurden, 
heute aber inflationär boomen. Man und frau spricht dar-
über, doch aus Gedanken geborene Reden, Texte und Taten 
erscheinen gern wie leere Konzepthülsen. In uns wächst 
aus der Sehnsucht nach und dem Sprechen über Verbun-
denheit, der tiefe und wahrhaftige Wunsch, sie wirklich zu 
spüren und dem Leben das Verbunden Sein wieder zurück 
zu geben. 

Doch wie fühlt sich Verbundenheit überhaupt an? Wie ist 
es, sich Eins mit einer Blume, einem anderen Menschen, 
Tier oder einem technischen Gerät zu fühlen? Wie ist es, 
nicht von außen eine gewünschte Form in einen Stein hin-
ein zu geben, sondern die in ihm vorhandene Form empa-
thisch zu erkennen und frei zu legen? Und vor allem: wie 
komme ich in dieses Erleben, in echte Resonanz? Wie 
bekomme ich Zugang zur Welt hinter der Welt, um von 
Innen heraus zu begreifen, was in und hinter den Dingen 
und auch in mir selbst steckt?

Das Erleben des Einsseins mit sich selbst und der Welt ist 
nichts, was wir uns hart erarbeiten müssen. Einssein ist 
eine Tatsache. In der Metapher vom Rad des Lebens wird 
deutlich, dass alles mit allem verbunden und letztlich ein 
einziges großes System ist. Leider hat sich die Bewusstheit 
vom Großen Ganzen in vielen Menschen in tiefste Tiefen 
zurückgezogen. Das Rad des Lebens ist ein Sinnbild, das 
uns hilft, zu verstehen - doch erst echte Offenheit führt in 
das tatsächliche Erinnern ursprünglichen Einsseins.

Ein möglicher Weg zurück ins Große Ganze ist die uralte 
Erfahrungswissenschaft der Gaiamantie. Sie versteht 
Mensch und "Umfeld" oder "Mitwelt" immer und überall als 
eine Einheit. Themen, Potentiale und Blockaden von Orten 
und Räumen werden ebenso betrachtet wie die der Men-
schen. Die Gaiamantie schenkt uns Hinweise dafür, wie wir 
üben können das eigene Leben ebenso wie den Raum um 
uns herum, die Dinge, Beziehungen, Projekte und alle 
anderen Aspekte unserer Erde zu verstehen.

Dieser achtsame Lebens- und Gestaltungsweg öffnet uns 
durch die Schulung der Wahrnehmungsfähigkeit, der Kör-
perselbstbewusstheit und der Resonanzbewusstheit Tür 
und Tor um Welt und Leben im Dienste der friedvollen 
Gemeinschaft aller Wesen und der Erde selbst gestalten zu 
können. 

Gaiamantic Balancing weckt unser Mitgefühl, fördert unse-
re integrale Bewusstheit und ehrt unsere Menschlichkeit.

Infos: www.mensch-raum-gleichgewicht.de

- Tanja von Heintze - 

Gaiamantic Balancing - Einführung in die 
Gaiamantie der Orts-, Raum- u. Lebensgestaltung 
Vom 17.9.21 bis 19.9.2021 findet im Kranzegger Hof bei 
Rettenberg im Allgäu ein Workshop zu diesem Thema mit 
Fortbildungsaspekten unter der Leitung von Tanja von 
Heintze statt. Ab sofort ist auch ein Büchlein mit dem 
gleichnamigen Titel direkt bei ihr zu bestellen.
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Solidarische Landwirtschaft boomt 
Die Solidarische Landwirtschaft liefert ein Modell für die 
Ernährung der Zukunft: Dabei gehen Verbraucherinnen und 
Verbraucher mit einem landwirtschaftlichen Betrieb ein Bünd-
nis auf Augenhöhe ein. Sie investieren feste Beträge in den 
Betrieb und erhalten dafür hochwertige Lebensmittel aus 
ihrer Region. Außerdem können sie auf dem Feld oder im 
Stall mithelfen und Landwirtschaft live erleben.

In einer Solidarischen Landwirtschaft (Solawi) bilden land-
wirtschaftliche Betriebe und Verbraucherinnen und Verbrau-
cher eine Gemeinschaft. Ein Hof versorgt eine Gruppe von 
Menschen in der näheren Umgebung mit Lebensmitteln. Die-
se Gruppe finanziert die dazu notwendigen Mittel durch feste 
monatliche oder jährliche Beiträge. Üblicherweise schließen 
Privathaushalte mit dem Hof einen Vertrag über ein Jahr ab. 
Die Beiträge variieren von 60 bis über 100 Euro pro Monat, 
je nachdem was der Betrieb erzeugt. Bei vielen Solawis gibt 
es nur Obst und Gemüse, bei anderen auch Brot, Milchpro-
dukte und Fleisch. Die Verbraucherinnen und Verbraucher 
holen sich ihre Lebensmittel direkt auf dem Hof oder an 
bestimmten Verteilerpunkten ab. Anders als bei Abo-Kisten 
können sie ihre Produkte jedoch nicht frei wählen, sondern 
nur die Menge (Ernteanteile) bestimmen. Im Prinzip bekom-
men alle die gleichen Lebensmittel.

Es gibt sehr verschiedene Formen von Solawis: vom klassi-
schen Einzelunternehmen, über die GbR, Vereine oder Genos-
senschaften bis zu Kapitalgesellschaften. Die meisten der 
aktuell 303 Solawis sind klassische Familienbetriebe, aber 
auch Verbraucherinnen und Verbraucher oder junge Landwir-
tinnen und Landwirte gründen Solawis. Entsprechend variiert 
die Betriebsgröße von 0,5 bis 450 Hektar, die Zahl der Privat-
haushalte von 35 bis über 2000.

Auf jeden Fall boomt dieses Modell: Von den aktuell beim 
Netzwerk Solidarische Landwirtschaft gemeldeten 344 Sola-
wis sind 81 in Gründung. Besonders in Baden-Württemberg, 
Niedersachsen und Bayern macht die gemeinschaftliche 
Landwirtschaft derzeit Boden gut.

Infos: www.solidarische-landwirtschaft.org

Solidarische Landwirtschaft (SoLawi) 
Was es ist und wie man es anfängt
Öko-Wissen für die Praxis am 04.09.2021 
von 10:00 – 16:30 Uhr in Sauldorf, Waldfeldhof
Mittlerweile gibt es über 350 Betriebe in Deutschland, die 
eine SoLawi betreiben und es interessiert immer mehr Prak-
tikerinnen und Praktiker, was genau es eigentlich ist und was 
bei Gründung alles zu beachten ist. Dazu treffen wir uns auf 
einem Betrieb, der in 2021 seine erste Saison im Gemüsean-
bau als SoLawi erlebt. Zum Waldfeldhof in Sauldorf gehören 
ca. 1 Hektar landwirtschaftliche Fläche, die biologisch bewirt-
schaftet wird und aus Gemüsefeldern, Obstkulturen und 
einer Streuobstwiese besteht.
Der Waldfeldhof verfolgt das Ziel, frische und ökologische 
Lebensmittel anzubauen und dabei aktiv den Umwelt-, Arten- 
und Ressourcenschutz mit einzubeziehen. Sie sind überzeugt 
davon, dass die Landwirtschaft nicht nur ein bedeutender 
Verursacher gravierender Umweltprobleme ist, sondern auch 
maßgeblich zum Umweltschutz, sowie zur Erhaltung wertvol-
ler Natur- und Kulturlandschaften beitragen kann.
Es entstehen keine Kosten, da diese Veranstaltung Teil des 
Bundesprogramms Ökologischer Landbau und andere Formen 
nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) ist, initiiert durch das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Die 
Geschäftsstelle des BÖLN befindet sich in der Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung (BLE). Fahrtkosten und 
Verpflegung werden von den Teilnehmenden getragen. 
Veranstalter ist Demeter Beratung e.V., Klaus Strüber 
(Landwirtschaftliche Projektberatung)

Infos: www.waldfeldhof.de

Der Überlinger Weltacker 2000 m2

Lernort und Ausstellung
Auf dem Überlinger Weltacker 2000 m2 wachsen die mei-
stangebauten Ackerpflanzen der Welt, im proportionalen 
Verhältnis zu ihrer globalen Anbaufläche. Ein beschilderter 
Rundweg lädt zum selbstständigen Entdecken der Kultur-
pflanzen ein und erklärt diese in ihrer globalen Bedeutung 
für unser heutiges Leben. Mehrere Erlebnisstationen the-
matisieren die aktuellen Herausforderungen unserer Ernäh-
rungsweisen und Landwirtschaft und setzen diese in Bezie-
hung zu unserem Alltagserleben.

Das Ackerklavier steht täglich während der Öffnungszeiten 
auf dem Acker bereit. Wer möchte, darf darauf spielen! 
Der Überlinger Weltacker 2000 m2 öffnet vom 16.Mai bis 
03.Oktober täglich. Während der meisten Sonntagsveran-
staltungen ist die Ausstellung nicht zugänglich. 

Offene Führungen sind Dienstag bis Sonntag ab 16.00 Uhr, 
aber nicht bei Veranstaltungen. Auch Sonderführungen sind 
möglich, sowie exklusive Gruppenführungen, auf Wunsch mit 
Workshop, Anfragen an anette@ueberlinger-weltacker.de. 

Weizenprojekt #1 Vom Korn zum Brot
am 12.09.2012, 14:00 Uhr, mit Anmeldung
Wie wird die Ähre zum Brot? Im Workshop Boden dreschen, 
mahlen und backen die Besucher:innen gemeinsam den 
Weltacker-Weizen lassen ihn sich mit Kräuterbutter schmek-
ken. Dabei erfahren sie viel Wissenswertes über die Zusam-
menhänge von Boden, Landwirtschaft und Ernährung.
Weizenprojekt #2 | Vom Korn zum Brot, 
am 26.09.2021
Infos: www.ueberlinger-weltacker.de 
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Waldorferzieher:in 
Der 5.Kurs am Bodensee 
beginnt im Oktober 2021
Staatliche Anerkennung im Anschluss möglich
Das Seminar für Waldorfpädagogik in Mannheim bietet 
staatlich anerkannten Fachkräften im Rahmen einer 3-jähri-
gen berufsbegleitenden Weiterbildung / Qualifizierung zum/r 
Waldorferzieher:in in einer Außenklasse in Überlingen an.  
Seit 2013 wird diese Weiterbildung am Bodensee durchge-
führt und Waldorferzieher:innen für die Waldorfeinrichtun-
gen im Bodenseekreis ausgebildet.

Die bereits gesammelten pädagogischen Kompetenzen wer-
den um die waldorfpädagogischen Grundlagen erweitert, die 
für die Arbeit in waldorfpädagogischen Einrichtungen not-
wendig sind.  

Nach Schätzungen sollen bis 2025 in Deutschland 300.000 
Erzieher:innen fehlen. Somit ist das Seminar auch für Men-
schen geeignet, die gerne mit Kindern arbeiten und sich 
beruflich neu orientieren möchten. 

Zielgruppe sind staatlich anerkannte Erzieher:innen, 
Sozialpädagogen:innen, Kinderpfleger:innen, Leiter:innen 
von Spiel- und Wiegegruppen, Tagesmütter und 
Hortner:innen, pädagogische Mitarbeiter:innen und Interes-
sierte, die in Waldorfeinrichtungen arbeiten oder tätig wer-
den möchten.

Im Anschluss an die Weiterbildung ist ein verkürzter Zugang 
zu einer Schulfremdenprüfung zum/r staatlich anerkannten 
Erzieher:in in einer Kooperationsfachschule möglich. Diese  
Ausbildungsform ermöglicht den Teilnehmer:innen, die Wei-
terbildung  zeit- und ortsnah zu absolvieren, mit überschau-
baren Reise- und Übernachtungskosten und wenig Bela-
stung für die Familiensituation.
 

Man kann einen Menschen nichts lehren, 
sondern ihm helfen, es in sich selbst zu 
entdecken. 
Das Anliegen ist, dass bereits gemachte Lebenserfahrungen 
erkannt und anerkannt werden und sie in den Kontext mit 
den Inhalten des Unterrichtes, den künstlerischen Übungen 
und dem praktischen Tun gestellt werden. Es schlummert 
schon viel Pädagogik in jedem, es muss nur geweckt und 
vertieft werden.

Freude, Begeisterung und Neugierde soll durch den praxis-
nahen Unterricht angeregt und entfacht werden. Fähigkei-
ten, Selbstbefähigung, Selbstorganisation und der wert-
schätzende Blick auf sich selbst, soll die eigene Entwicklung 
befördern. 

Lernen ist ein lebenslanger Prozess. Neue Fähigkeiten ent-
stehen aus einem inneren Impuls und gegen alle Widerstän-
de. Wie kann es gelingen unseren Impuls, mit Kindern zu 
leben und zu arbeiten, neu zu greifen und unsere ureigene 
Vision der erzieherischen Aufgabe zu entwickeln?

"Der Sinn für Kinder droht uns verloren zu gehen. 
Wir brauchen dringend eine tragfähige Idee von der 
Kindheit als inspirierenden Hintergrund für die 
Erziehungspraxis in Elternhaus, Kindergarten und 
Schule, die ganz in der heutigen Zeit steht und den 
veränderten Lebensbedingungen Rechnung trägt." 

- Henning Köhler -

Die dreijährige Weiterbildung beginnt am 13.Oktober 2021.
Ein Infotag, an dem es Näheres zu erfahren gibt, findet am 
Freitag, 17.September 2021 in Überlingen statt. Die Fortbil-
dung ist im Genehmigungsverfahren AZAV, das heisst eine 
Übernahme der Kosten durch die Agentur für Arbeit ist 
möglich. Sonstige Finanzierungsmodelle Stipendien, Darle-
hen, usw. können erfragt werden.

Infos: www.waldorferzieherseminar-ma.de

Wasserqualitäten
Die Qualität von Wasser –  insbesondere Trinkwasser- lässt 
sich mit den vorgeschriebenen Untersuchungsmethoden 
nicht vollständig darstellen. Was weiterhilft, ist die bildge-
bende Methode der spagyrischen Kristallanalyse. Sie macht 
Strukturen sichtbar, die den Grad der inneren Ordnung des 
untersuchten Wasser widerspiegeln und für unser Wohlbe-
finden unmittelbar verantwortlich sind.

Spagyrik heißt, das Wesentliche vom Unwesentlichen tren-
nen. Dies bedeutet, es wird im Labor das Trinkwasser so 
aufgearbeitet, dass man schließlich seine Salze rein dar-
stellt. Diese Kristalle werden gelöst und als einzelne Tropfen 
getrocknet.
 

Eine gute Qualität hat Wasser, dessen Mineralien harmoni-
sche, zentrierte Bilder mit deutlich differenzierten Form-
strukturen zeigen, die gleichmäßig über das ganze Bild ver-
teilt sind. Zum Beispiel Kristallstrukturen, deren Proportio-
nen dem goldenen Schnitt nahe kommen, sogar pflanzen-
ähnliche Formen annehmen.

Dr. Wilhelm Höfer vom WASSERSTUDIO BODENSEE 
praktiziert seit vielen Jahren die Spagyrische Wasser-
analyse in Überlingen. Am 12.September 2021 findet 
ein Tag der offenen Tür im Wasserstudio Bodensee statt 
und am Tag zuvor, am 11.September gibt es Vorträge 
und Informationen zum achtsamen Erhalt und zur Opti-
mierung von Wasser im Dorfgemeinschaftshaus in Über-
lingen Bambergen.

Infos: www.wasserstudio-bodensee.de
 

Energetisiertes Wasser aus einer Osmoseanlage

Leitungswasser
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Firma Sonett erhält den 
LEA Mittelstandspreis als
Beispielhaftes Unternehmen 2021
 

Seit 2014 ist der ökologische Wasch- und Reinigungsmittel-
hersteller Sonett zu 100 Prozent ein Stiftungsunternehmen. 
Es gehört weder einer Privatperson, noch einer Familie, 
noch Investoren oder einer anderen Art von Shareholdern. 
Der LEA-Mittelstandspreis (Leistung, Engagement, Anerken-
nung) für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg 
zeichnete Sonett als Beispielhaftes Unternehmen 2021 aus. 
Dieser Preis wird jährlich von der Caritas, der Diakonie 
und dem Ministerium für Wirtschaft Baden-Württemberg 
verliehen.
 

In der Begründung zur Preisverleihung heißt es: "Die Sonett 
GmbH aus dem Deggenhausertal in der Nähe vom Bodensee 
ist Pionier auf dem Gebiet ökologischer Wasch- und Reini-
gungsmittel. Sonett vertritt die Philosophie, dass ein Unter-
nehmen um seiner Aufgaben willen existiert und nicht 
wegen des Profits. Niederschlag findet diese Idee in der 
"Stiftung für Verantwortungseigentum", mit der sich Sonett 
für eine neue Unternehmensform einsetzt: Gewinne werden 
nicht entnommen und an Gesellschafter ausgeschüttet. 
Vielmehr bleibt die Wertschöpfung dem Unternehmen erhal-
ten. Dieses kann nicht vererbt oder verkauft werden. Diese 
Unternehmensform soll mit wenig Bürokratieaufwand zu 
gründen sein und ein langfristiges, nachhaltiges Wirtschaf-
ten für das Gemeinwohl ermöglichen. 

Sonett arbeitet außerdem eng mit den benachbarten Cam-
phill Werkstätten Lehenhof zusammen. Dort beschäftigt das 
Unternehmen 36 Menschen mit Assistenzbedarf mit Etiket-
tier- und Abfüllarbeiten. Darüber hinaus bietet Sonett 
Arbeitsplätze für ehemalige Drogenabhängige der Drogen-
heilstätte Sieben Zwerge."
 

Diese Anerkennung fügt sich ein in eine Reihe von Auszeich-
nungen, die Sonett in den letzten Jahren für sein ganzheit-
liches Unternehmensverständnis und seine nachhaltigen 
Produkte erhalten hat. "Wir freuen uns sehr über diese 
Anerkennung, die unsere Überzeugung stärkt, dass nur 
Unternehmen zukunftsfähig sind, die sich an Gemeinwohl- 
und Nachhaltigkeitswerten orientieren." so Oliver Groß, Mit-
glied der Sonett Geschäftsleitung.

Infos: www.lea-mittelstandspreis.de und www.sonett.eu

Das Renaturierungsprojekt 
der Argen im Bereich Wangen
Im Rahmen bzw. bis zur Landesgartenschau 2024 wird die 
Argen vor/in und nach Wangen ökologisch aufgewertet. Wir 
haben mit anderen Naturschutzvertretern aus Wangen an 
der Entwicklung der Pläne mitgearbeitet. Nun beginnen die 
ersten Arbeiten im Bereich der Gartenschau. Nicht jedes 
Detail ist dabei abgesprochen worden und es gibt in Detailfra-
gen auch sicherlich Ungereimtheiten bzw. unnötige, falsche 
Ausführungen. Bei größeren Projekten muß man stets damit 
rechnen, dass nicht alles 100%-ig optimal läuft. Dies ist auch 
bei manch einem von unseren Projekten der Fall. Manch eine 
Kritik aus der Wangener Bevölkerung hat durchaus seine 
Berechtigung und hätte vermieden werden können. 

Trotzdem bleibt in der Summe und als Fazit zu diesen Rena-
turierungsmaßnahmen eine positive Bilanz am Ende stehen. 
Der Argen wird es dort am Ende wieder besser gehen. Dies 
soll keine Entschuldigung und ein Schutz vor der geäußerten 
Kritik sein, aber eine klare Botschaft, dass wir die Ziele der 
Pläne klar unterstützen. Wir wollen, soweit uns möglich das 
Projekt weiter begleiten im Sinne eines aktiven Naturschutzes.  

Dieser erste kooperative Ansatz zwischen der Stadtverwaltung 
und den Naturschutzorganisationen bleibt zu wünschen, dass 
dies keine "Eintagsfliege" war, sondern der Beginn eines "neu-
en Miteinanders" auch mit der Gewissheit, dass dies nicht 
immer ohne gegensätzliche Positionen und Konfliktpotential 
von statten gehen wird.
 

Die Zeit ist reif, den Naturschutz als existenzielle Notwendig-
keit, auf Neudeutsch "systemrelevant" zu begreifen und dies 
auch in den Taten zum Ausdruck zu bringen.

- Für den Vorstand, Walter Hudler -

Aus dem Newsletter der Stiftung Wilde Argen.

Infos: www.wilde-argen.de

Lindauer Straße 87
88239 Wangen

Fon 0 75 22-57 00
Fax 0 75 22-85 17

ceres@t-online.de
www.naturkost-ceres.de

Öffnungszeiten
Montag-Freitag

 7.30 Uhr - 13.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag
 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ce re s  N a t u r wa re n
&  B i o - Ca f é
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Psychotherapie, Kunsttherapie
Maltherapie, Plastisches Gestalten, 
Arbeit am Tonfeld 

®

Einzel und Gruppen
Kostenbeteiligung von 
Krankenkassen möglich

Margot Jetter
Dipl. Kunsttherapeutin (FH)

Heilpraktikerin für Psychotherapie

Heinrich-Emerich-Str. 12
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 97 07 99

www.kunsttherapie-ueberlingen.de
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SEPTEMBER 2021
MI 01.09. 

"Kraftvoll in deine Größe – Dein Jahr im Frau-
enkreis", Onlinekurs mit Sabrina Gundert, Ein-
stieg viermal im Jahr möglich - zu jeder Jahres-
zeit einmal, online

FR 03.09. 
bis SO 05.09., "Einführungskurs Permakultur",  
mit Wolfgang Griss und Lisa Buzzi, 
bis SO 05.09., "Kundalini - mit Tantra zu Lebens-
freude", mit Ruth Oschwald, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regional-
treffen, Gäste und Interessierte sind immer will-
kommen, 
Anlaufstelle für Bürgerengagement, Tettnang

SA 04.09.
bis SO 05.09., jeweils 10:00 - 17:00 Uhr,  
"Herbstfest" mit Spiel und Spass für die ganze 
Familie, Marktstände, reichhaltiges Verpfle-
gungsangebot, Konzerte, Theater, Bastelwork-
shops für Kinder, Riesentrampolin, Kletterwand 
uvm., Ekkharthof, CH-Lengwil

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", 
Treffpunkt vor dem Hofladen, 
Andreashof, Überlingen-Deisendorf

11:00 - 18:00 Uhr, "Lass deine Hand 'Frieden'  
schreiben“, Schreibwerkstatt mit der Schreib-
pädagogin Eva Maria Dörn, bitte anmelden, 
friedens räume, Lindau

SO 05.09.
11:00 - 17:00 Uhr, "Werkstattausstellung", die 
neuesten Schmuckkreationen und den Gestal-
tungs- und Entstehungsprozess kenenlernen,
Schmuckatelier, Tobias Michel, Hagnau

11:00 Uhr, "Klezmer Connection Trio", Zeller-
Kultur, Konzertmuschel, Radolfzell-Mettnau

DI 07.09.               
15:00 - 16:30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", für Tanzfreudige 50plus, mit Silvia Figel, 
immer dienstags, Evangelisches Gemeinde-
haus Oberuhldingen

19:30 - 22:00 Uhr, "Infoabend über die Lebens-
schule ARKANUM – Lebensschule, begleitete 
Wege in die Freiheit", mit Hans-Peter Regele, 
bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg   

MI 08.09. 
20:00 Uhr, "Weltveränderung von der Basis aus 
- global denken, regional handeln", Rundge-
spräch mit Dieter Koschek und Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 09.09.               
bis SO 12.09., "Tempel der Weiblichkeit", mit 
Mayonah Bliss, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 12.09. "Sommercamp" veranstaltet von 
wirundjetzt e.V., dort anmelden, siehe S. 27,
Humboldthaus, Achberg

18:00 - 19:30 Uhr, "Basenfasten in der Klein-
gruppe" mit max. 5 Personen auch am 11.09., 
13.09. und 16.09., mit Meditation, Yoga und  
Gesundheitsvorträgen, mit Irina Futterer /HP, 
Praxis Futterer, Engen

20:00 - 20:00 Uhr, "Singen, Singen, Singen", 
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

20:00 Uhr, "Das Wunder von Wörgl", Premiere, 
Theaterstück nach einer wahren Geschicht neu 
erzählt von Felix Benesch, Musik: Ludger Nowak, 
musikalische Leitung und live am Akkordeon: 
Gerhard Schiewe, Regie: Waltraud Rasch, 
auch am 10., 11., 24., 25. und 26.09.,  
Zeller Kultur, Radolfzell

FR 10.09. 
bis SO 12.09., "Das Kind im Inneren der Seele", 
offenes Wochenendseminar von ARKANUM – 
Lebensschule, begleitete Wege in die Freiheit, 
mit Hans-Peter Regele, bei ihm anmelden, Se-
minarhaus FreiRaum, Kisslegg-Langenacker

bis SO 12.09., "Achtsamkeits-Wander-Wochen-
ende", mit Yoga, Wandern und Genuss in der 
Allgäuer Bergwelt, bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

bis SA 11.09., jeweils 11:00 - 18:00 Uhr, 
"Nachhaltigkeitstage: Aktionstage zum Mitma-
chen für ein enkeltaugliches Leben", veranstal-
tet von der Lindauer Friedens- u. Klimainitiative, 
Friedensareal der Gartenschau, Lindau

14:00 - 17:30 Uhr, "Pflanzenkräfte rund ums 
Mutterwerden", Seminar mit Ingeborg Stadel-
mann, mit Anmeldung,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 - 20:15 Uhr, "Mit Yin-Yoga durch das 
Jahr", Yin-Yoga-Stunde - Spätsommer, auch für 
Anfänger geeignet, präsenz /online via zoom, 
mit Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen

19:30 - 21:30 Uhr, "Von Igor bis Astor", Igor 
Strawinskys Bulcinella u. Astor Piazollas Liber-
tango, mit der QUARTA 4 Länder Jugendphil-
harmonie, Dirigent: Christoph Eberle,
Freie Waldorfschule, Wangen

SA 11.09.
bis SO 12.09., "Wasser-Wochenende", mit 
Vorträgen und Informationen zum achtsamen 
Erhalt und zur Optimierung der Wasserqualität, 
Wasserstudio Bodensee, Überlingen-Bam-
bergen

bis SO 12.09., "Der Erde zugewandt", Seminar 
mit Peter Bauer, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

18:00 Uhr, "HORIZONTES", Konzert mit Grupo 
Sal, veranstaltet von der Lindauer Friedens- 
und Klimainitiative,
Bühne, Friedensareal, Gartenschau, Lindau

SO 12.09.
10:00 - 16:00 Uhr, "Wasser-Wochenende", Tag 
der offenen Tür im Wasserstudio Bodensee, 
Exkursion und Programm für Kinder, Wasser-
studio Bodensee, Überlingen-Bambergen

14:00 - 18:00 Uhr, "Geomantische Garten-
gestaltung", Gärten planen und anlegen im 
Einklang mit den Naturwesen und den Erd-
strukturen der Erde, Seminar mit Sandra Ties,  
Lebensraum-Garten, Hohenfels

14:00 - ca. 16:00 Uhr, "Weizenprojekt #1: Vom 
Korn zum Brot. Wie wird die Ähre zum Brot?" 
Workshop über die Zusammenhänge von Boden, 
Landwirtschaft und Ernährung, Überlinger 
Weltacker, Überlingen-Andelshofen

MO 13.09. 
20:00 Uhr, "Meditation in der Tradition des The-
ravada", Praktizierende und Interessierte sind 
herzlich eingeladen, mit Peter Altenried, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DI 14.09.                                              
18:00 und 19:30 Uhr, "Hatha Yoga klassisch", 
für alle geeignet, mit Irina Futterer, bei ihr an-
melden, Impulshaus, Engen

18:30 - 19:30 Uhr, "Sonnengrüße für den 
Frieden", mit Gabi Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

 In formieren Sie  s ich b i t te  vorab,  ob d ie  h ier  aufgeführten Termine ta tsächl ich stat t f inden können. 
Es  g i l t  d ie  zum Zei tpunkt  der  Veransta l tung gül t ige Corona-Verordnung. 

Waldorflehrerseminar 
Ravensburg 

berufsbegleitend selbstverwaltet

Waldorflehrer 
werden

Wie geht das?
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Berufsbegleitende Ausbildung 
• 3 Jahre Ausbildungszeit
• Selbstverwaltet durch

die Studierenden
• Begleitet durch

Seminarbegleiter
• Hoher Praxisbezug

·

Sie haben Interesse? 
Es sind noch Plätze frei.

Geplanter Kursbeginn: 
 Freitag 17.09.2021 um 16:00 Uhr 
Ort: Freie Waldorfschule Ravensburg

Bitte melden Sie sich an, 
damit wir Sie einladen können: 

lehrerseminar-ravensburg@posteo.de 
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19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:15 - 20:45 Uhr, "Yogakurs Mittelstufe", 10 x,
bitte anmelden, Yoga Vidya, Oberreute

20:00 - 21:00 Uhr, "Co-Zentrierung", mit Gabi 
Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

MI 15.09.   
08:30 - 09:30 Uhr, "Yogakurs Sanft", 10 x,
17:45 - 19:00 Uhr "Faszien Yogakurs", 10 x,
19:30 - 21:00 Uhr, "Yoga mit Vorkenntnissen", 
10 x, bitte anmelden, Yoga Vidya, Oberreute

17:30 - 19:00 Uhr und 19:30 - 21:00 Uhr,
Start der Yoga-Präventionskurse, immer mitt-
wochs, Probestunde nach Rücksprache mög-
lich, Präsenzkurs / online via zoom, mit Sabine 
Pfau, Praxis KLANG und YOGA, Wangen 

18:00 und 19:30 Uhr, "Hatha Yoga", für alle 
geeignet, mit Irina Futterer, bei ihr anmelden, 
Familienwerkstatt, Engen 

19:00 Uhr, "Mit Blick auf das Gemeinwohl 
wirklich nachhaltig leben", Infostunde zu einer 
WorkshopSerie (Start 30.Sept.) für Privatperso-
nen, mit Thomas Henne, Online

"Duft-Traumreisen",
15:00 - 15:45 Uhr, für Kinder von 5-10 Jahren,
16:00 - 16:45 Uhr, für Mädchen von 11-14 Jahren
15:00 - 17:45 Uhr, für Jungen von 11-14 Jahren,
19:30 - 20:30 Uhr, "Duftreise und Entspannung 
mit ätherischen Ölen", für Erwachsene, alle Rei-
sen 4 x, immer mittwochs, mit Barbara Schmid, 
Naturheilpraxis Schmid, Radolfzell

20:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht am Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kuklturraum, Wasserburg

DO 16.09.        
bis FR 17.09., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr
"Basiskurs Validation® nach Naomi Feil", 
Fortbildung mit Beate Scherer, Lehrerin für 
Pflegeberufe, Master in Validation,
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

bis SA 18.09., "Bogenschießen", Ausbildung in 
Erlebnispädagogik, anmelden bei EOS in Frei-
burg, Schloss Hohenfels

17:00 - 18:30 Uhr, "Yogakurs Einsteiger", 10 x,
19:15 - 20:45 Uhr, "Yogakurs für alle", 10 x,
bitte anmelden, Yoga Vidya, Oberreute 

17:00 Uhr, "Der Focus auf das Gemeinwohl", 
Infostunde zu einer Seminarreihe (Okt. - Dez.), 
Einstieg in die Gemeinwohlorientierung für 
Unternehmen, mit Thomas Henne, Online

18:30 Uhr, "Buddhistischer runder Tisch", für 
alle, die Interesse an buddhistischen Themen 
und Lust auf eine offene Begegnung und Ge-
spräche haben, 
Buddhistische Gemeinschaft 'Maitreya Man-
dala Deutschland e.V.', Pfullendorf
     
19:30 Uhr, "Astor Piazzola - Mehr Tango geht 
nicht!", musikalische Lesung über einen Aus-
nahmekomponisten, mit der Solokünstlerin und 
Akkordeonspielerin Cordula Sauter,
Bücherei im Kornhaus, Wangen

FR 17.09.
bis SO 19.09., "Einführung in die Gaiamantie 
der umfänglichen Orts-, Raum- und Lebenesge-
staltung", Fortbildung und Workshop mit Tanja 
von Heintze, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

bis SO 19.09., "Kreatives Sprechen und Ge-
schichten erzählen", Seminar mit Roland 
Gelfert, bei ihm anmelden, 
Guthausen, Schwandorfer Hof, Salem

08:30 - 09:30 Uhr, "Yoga Sanft", 10 x,
18:30 - 20:30 Uhr, "Auszeit mit langer Yin 
Yogastunde", bitte anmelden, 
Yoga Vidya, Oberreute 

bis SO 19.09., "Die Kraft der Intuition - oder 
wie sie ihre Gefühle lesen lernen", Seminar zur 
Wertorientierten Persönlichkeitsbildung mit 
Andreas Böschemeyer, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis 

09:30 - 17:30 Uhr, "Handreflexmassage", 
Seminar mit Doris Kurschatke, mit Anmeldung,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

15:00 Uhr, "Coaching und Lebensberatung / 
Kinder- und Jugendtherapeut", Schnupper – 
Ausbildungstag, Akademie, Vaihingen/Enz

16:00 Uhr, "Berufsbegleitende Ausbildung zum 
Waldorflehrer", Beginn des dreijährigen Semi-
nars, Freie Waldorfschule Ravensburg

17:00 - 19:00 Uhr, "Berufsbegleitende Fortbil-
dung zum/zur Waldorferzieher:in", Infomations-
veranstaltung, Beginn der dreijährigen Ausbil-
dung: 13.Oktober 2021, Goldbach, Überlingen

19:30 Uhr, "Volkslieder neu bearbeitet mit 
Poesie, Leichtigkeit, Tiefgang", Liederabend mit 
Konstantin Wolff (Gesang) und Roland Kohle 
(Gitarre), Andreashof e.V., Überlingen

SA 18.09.
bis SO19.09., "Geomantie", Seminar mit Peter 
Bauer, mit Anmeldung,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen
            
bis SA 25.09., "Auszeitwoche für Frauen", mit 
Basenfasten, Yoga und ritueller Gestalttherapie, 
mit Birke Knopp und Irina Futterer, bei ihr an-
melden, Reute im Hegau

bis SO 19.09., "Therapeutisches Bogenschießen", 
Ausbildung in Erlebnispädagogik, anmelden bei 
EOS in Freiburg, Schloss Hohenfels

bis SO 19.09., "Weltenwandler-Association",
anmelden bei EOS in Allerheiligen, 
Tagungszentrum Allerheiligen, Oppenau

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Kräuter-Führung", 
Treffpunkt vor dem Hofladen, 
Andreashof, Überlingen-Deisendorf

ab 11:00 Uhr, "Infotermin zur 1-jährigenYoga 
Ausbildung", bitte anmelden,  
Yoga Vidya, Oberreute   

16:00 - 18:00 Uhr, "HochSensibilität / FeinFüh-
ligkeit in turbulenten Zeiten", die eigene Wahr-
nehmung lernen zu stärken, in die eigene Mitte 
kommen und bleiben, Online-Workshop mit 
Petra Sommerfeld, via Zoom

SO 19.09.
11:00 - ca. 13:00 Uhr, "Wüste Welle Bigband", 
Zeller Kultur, Konzertmuschel, Radolfzell-
Mettnau

15:00 Uhr, "Systemische Aufstellungsarbeit", 
Schnupper-Ausbildungstag,
Akademie, Vaihingen/Enz

17:00  - 20:00 Uhr, "In Zeiten des Wandels", 
Jahresgruppe für Frauen, mit Wiebke Kretsch-
mann und Mathilde Balser,
Lichthaus, Überlingen-Bambergen

D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S . 1 6  -  1 7
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Feng Shui 
funktioniert!
Ihre Umgebung hat einen
entscheidenden Einfluss 
auf Ihr Wohlbefinden.

Die Gestaltung Ihrer 
Räumlichkeiten nach denRäumlichkeiten nach den
Regeln von Feng Shui 
schafft harmonische Räume 
für Ihre optimale Entfaltung.

Camilla Nold
B.A. (FH) Innenarchitektur 
www.camilla-fengshui.de
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MO 20.09. 

bis FR 24.09., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Steinbildhauerkurs",
Bildhauerschule, CH-Müllheim

DI 21.09. 
19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend mit 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin Jyutsu-
Bodensee, Gesundheitspraxis Kuschel, 
Stockach-Wahlwies

19:30 Uhr, "Bewegungen der Stille", Infoabend 
über die Reise (Wüsten-Retreat) ins Sandmeer 
der tunesischen Sahara vom 22.Dez. 2021 bis 
05.Jan. 2022, mit Hans-Peter Regele von AR-
KANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei ihm 
anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

19:30 Uhr, "Die Zauberflöte und andere Katas-
trophen", Comedy-Theater, Schauspieler:innen 
mit und ohne Handicap aus der Bildungsstätte 
Sommeri spielen unter professioneller Leitung 
unkonventionelle, humorvolle und schräge 
Theaterstücke, Ekkharthof, CH-Lengwil

MI 22.09. 
21:21 Uhr, Herbst-Tag- und Nachtgleiche

20:00 Uhr, "Alles Fleisch“, Theaterstück über 
Schweinereien mit der Berliner Compagnie, 
veranstaltet vom Arbeitskreis Eine Welt, Lokale 
Agenda 21 Stadt Lindau und pax christi, frie-
densräume Lindau, Club Vaudeville, Lindau

DO 23.09.         
bis SO 26.09., "Selbstwerdung: mit Leib und 
Seele", mit Liane Dirks, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

FR 24.09.
bis SO 26.09., "Frauenweisheit – Frauenkraft", 
Wochenendseminar mit Sabrina Gundert, bei 
ihr anmelden, Seminarhaus Lindenhof, 
Tuttlingen-Möhringen

bis SO 26.09., "Magier der Wandlung", Intensiv-
Männerseminar mit Bernhard von Bresinski, 
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis SO 25.09., "Feuerzauber", und
bis SO 25.09., "Orientierung", Ausbildung in Er-
lebnispädagogik, anmelden bei EOS in Freiburg,  
EOS Schullandheim, Leiselheim

15:30 - 17:30 Uhr, "Töpfern unter freiem Himmel", 
mit Ariane Landwehr, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regio-
naltreffen, Gäste und Interessierte sind immer 
willkommen, Mehrgenerationenhaus, Treff-
punkt Zech, Lindau

20:00 Uhr, "Bienengespräche", die Mellifera Re-
gionalgruppe lädt Praktiker und Interessierte ein 
zu Gesprächen über natürliche Bienenhaltung, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

 In formieren Sie  s ich b i t te  vorab,  ob d ie  h ier  aufgeführten Termine ta tsächl ich stat t f inden können. 
Es  g i l t  d ie  zum Zei tpunkt  der  Veransta l tung gül t ige Corona-Verordnung. 

SA 25.09.
bis SO 26.09., jeweils 09:00 - 18:00 Uhr, 
"Bewegungen der Liebe - ein Seminar mit 
Familienstellen", mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

09:00 - 17:00 Uhr, "Erziehung 4.0 - Neue 
Autorität und stärkenbasierte Erziehung", 
mit  Michael Wohlkönig, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

10:00 - 17:00 Uhr, "Feuerküche - Kochen mit 
den Kräutern des Herbstes", mit Nena Blumen-
stein, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 - 16:00 Uhr, "Physiognomie in der Kunst 
des 20.Jh. - Erkennen des Genies", Vortrag in 
der Galerie und Dessert in der Künstlercantina, 
Bildhauerschule, CH-Müllheim

15:00 Uhr, "Eine Reise um die Welt", Konzert 
für Kinder und Familien, gezupft und erzählt 
von der Harfenistin Silke Aichhorn, mit Anmel-
dung, Schloss Achberg, Achberg

19:30 Uhr, "The Louhaus Band - regional und 
legendär",  Konzert zur Tag- und Nachtgleiche, 
anschl. Feuer, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

SO 26.09.
09:45 Uhr, "Erntedankgottesdienst", Ekkharthof  
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Lengwil 
Kirche Oberhofen, CH-Lengwil-Oberhofen

10:00 - 18:00 Uhr, "Geistiges Schauen", 
Schulung zum Schauen und Erzeugen von 
Ätherkräften, mit Stephan Wunderlich und 
Gabriele Hirschvogel, Vehringenstadt

14:00 - ca. 16:00 Uhr, "Weizenprojekt #2: Vom 
Korn zum Brot. Wie wird die Ähre zum Brot?" 
Workshop über die Zusammenhänge von Boden, 
Landwirtschaft und Ernährung, Überlinger 
Weltacker, Überlingen-Andelshofen

19:00 - 21:30 Uhr, "Yin Yoga und Räuchern zur 
Tag- und Nachtgleiche", mit Gabi Maushart und 
Silvia Matyssek, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

DI 28.09. 
19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:00 Uhr, "Niemand stirbt für alle Zeit", Vortrag 
mit Sam Hess, bitte anmelden,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

MI 29.09. 
bis SO 03.10., "Auszeittage für dich", mit  
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

08:30 - 17:00 Uhr, "Wald - die andere Begeg-
nung", Seminar mit Sam Hess, mit Anmeldung,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 - 17:00 Uhr, "Bildhauernachmittag für 
Kinder", Bildhauerschule, CH-Müllheim 

16:00 Uhr, "Bibliothek interkulturell - Gemein-
sam Neues entdecken", zweisprachige Vorlese-
stunden für Kinder ab 4 Jahren, gemeinsam mit 
Muttersprachler:innen werden neue Sprachen 
entdeckt und die Kultur kennengelernt, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

DO 30.09. 
bis SO 03.10, "Ich lebe mein Leben in wachsen-
den Ringen", Singen, Tanzen, Meditieren mit 
Monika Stocker, Ariya B. Baumann, Seminar-
zentrum Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

16:00 Uhr, "Bibliothek interkulturell - Gemein-
sam Neues entdecken", zweisprachige Vorlese-
stunden für Kinder ab 4 Jahren, gemeinsam mit 
Muttersprachler:innen werden neue Sprachen 
entdeckt und die Kultur kennengelernt, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise", ein 
Klangkonzert mit obertonreichen Klängen für 
Körper, Geist und Seele, mit Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen 

Schulung 
zum Schauen und Erzeugen 

von Ätherkrä�en

ab 26. 09. 2021
in Veringenstadt

www.geistiges-schauen.de
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OKTOBER 2021
FR 01.10.

09:00 - 18:00 Uhr, "Systemisch arbeiten in inter-
kulturellen Teams im Sozialwesen", Fachtag mit 
Prof. Dr. Renate Zwicker-Pelzer /Diplom-Sozial-
pädagogin, Diplompädagogin, Supervisorin 
(DGSF/DGSV), Familientherapeutin und Lehr-
beraterin/Lehrtherapeutin (DGSF) und Benjamin 
Bulgay /Institutsleiter Lern-Planet, Dipl. Päd., 
syst.-interkult. Berater und Therapeut, Lehrthe-
rapeut, Sprecher Fachgruppe DGSF, Buchautor,
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

16:00 Uhr, "Bibliothek interkulturell - Gemein-
sam neues entdecken", zweisprachige Vorlese-
stunden für Kinder ab 4 Jahren, gemeinsam mit 
Muttersprachler:innen werden neue Sprachen 
entdeckt und die Kultur kennengelernt, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regional-
treffen, Gäste und Interessierte sind immer will-
kommen, 
Anlaufstelle für Bürgerengagement, Tettnang

19:30 Uhr, "Das Cranio-Sacral-System", Vortrag 
mit Ute Küpper, Andreashof e.V., Überlingen

SA 02.10.
bis SO 03.10., "Wege und Lichtungen im Bezi-
hungsdickicht", mit Anton Kimpfler (Schriftstel-
ler), Ansgar Liebhart (Psychotherapeut) und 
Inga Gessinger (Eurythmie), 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 18:00 Uhr, "Herzfeuer und Medizin-
kraft", Seminar mit Cambra Skadé, mit Anmel-
dung, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", 
Treffpunkt vor dem Hofladen, 
Andreashof, Überlingen-Deisendorf

18:00 - 24:00 Uhr, "Kulturnacht: Die künstleri-
sche Arbeit verbindet!"  Ein Forum zum Austau-
schen, Mitmachen und Entwickeln neuer Ideen 
mit Musik, Bildergalerie, Lesung, Filmvorfüh-
rung, Theaterkostproben, Kurzfilme... 
Zeller Kultur, Radolfzell 

20:00 Uhr, "Fidelio", Oper in 2 Akten von Lud-
wig van Beethoven, aufgeführt von der Opern-
bühne Württ. Allgäu, Künstlerische Leitung: 
Friedrich-Wilhelm Möller, Regisseur: Florian 
Hackspiel, Freie Waldorfschule, Wangen

Naturheilpraxis
PSYCHOTHERAPIE

BACHBLÜTENTHERAPIE
DARMSANIERUNG

BASENFASTEN

Irina Futterer
T  
     0176 - 162 661 66 
     www.irinafutterer.de

Heilpraktikerin & Yogalehrerin

Bergstr. 34 | 78234 Engen

SO 03.10.
TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT

20:00 Uhr, "Fidelio", Oper in 2 Akten von Lud-
wig van Beethoven, aufgeführt von der Opern-
bühne Württ. Allgäu, Künstlerische Leitung: 
Friedrich-Wilhelm Möller, Regisseur: Florian 
Hackspiel, Freie Waldorfschule, Wangen

DI 05.10.
15:00 - 16:30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", für Tanzfreudige 50plus, mit Silvia Figel, 
immer dienstags, Evangelisches Gemeinde-
haus Oberuhldingen

19:00 - 22:00 Uhr, "Systemische Astrologie", 
1.Abend der Ausbildung mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 06.10. 
10:00 - 12:00 Uhr, "Information über Talente 
Allgäu-Bodensee" und Beratung über Bürger-
schaftliches Engagement", immer mittwochs, 
Bürgeramt, Wangen

17:30 - 19:00 Uhr und 19:30 - 21:00 Uhr,
"Yogakurs", mit Sabine Pfau, immer mittwochs, 
Probestunde nach Rücksprache möglich, 
Präsenzkurs / online via zoom, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen

DO 07.10. 
bis FR 08.10., "Macht mit Verantwortung", ein 
Lehrgang für Frauen in Führungsfunktionen, mit  
Magdalena Holztrattner, Gabriele Lindner und 
Gerlinde Schein, 
Bildunghaus St. Arbogast, A-Götzis  

19:30 Uhr, "Heimatverlust durch Klimawandel", 
Vortrag von Barbara J.Th. Schmidt MISEREOR 
Bayern, veranstaltet von den friedensräumen 
Lindau, Hospiz, Evangelisches Gemeinde-
zentrum St. Stephan, Lindau-Insel

20:00 - 20:00 Uhr, "Singen, Singen, Singen", 
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR 08.10.
bis SO 10.10., "Gemeinschafts-Wochenende" 
bis SO 10.10., "Schamanische Intensiv-Reise", 
mit Little Grandmother Kiesha Crowther, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 10.10., "Fülle Deinen Spielerucksack" 
Ausbildung in Erlebnispädagogik, 
bis SO 10.10., "Zirkus", Ausbildung in Erlebnis-
pädagogik, anmelden bei EOS in Freiburg, 
EOS Schullandheim, Leiselheim
 

bis SO 10.10., "Pilgern", Ausbildung in Erlebnis-
pädagogik, anmelden bei EOS in Freiburg, 
Schloss Hohenfels
                                                               
bis SO 10.10., "Yoga Kompakt Wochenendkurs", 
für Anfänger und Wiedereinsteiger, bitte anmel-
den, Yoga Vidya, Oberreute

09:30 - 17:00 Uhr, "Tanz dich frei - im Rhythmus 
des Herbstes", ein Tanztag mit Herta Erhart, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

15:00 Uhr, "Konfliktmanagment und Mediation", 
Schnupper-Ausbildungstag,
Akademie, Vaihingen/Enz

SA 09.10.
ab 11:00 Uhr, "Infotermin zur 1-jährigenYoga 
Ausbildung", bitte anmelden, 
Yoga Vidya, Oberreute   

10:00 - 17:00 Uhr, "Die Fünf Tibeter", Tages-
Seminar mit Sabine Pfau, VHS Weingarten

14:00 - 18:00 Uhr, "Aufstehen, Krone richten 
und weitergehen? Oder was ich sonst noch aus 
Krisen lernen kann", Workshop für Frauen mit 
Barbara Schmid, Naturheilpraxis, Radolfzell

SO 10.10.
bis SO 17.10., "Kuscheltherapie", Ausbildungs- 
und Genusswoche mit Angeline Heilfort und 
Markus Mühlbacher, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

10:00 - 17:00 Uhr, "Erfolgreiche Selbstversor-
gung zusammen mit heimischer Flora und Fau-
na", Seminar mit Felix Schmitt, Praxistag 2, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

MO 11.10. 
14:00 Uhr, "Die eigenen Potientale entdecken", 
Schnupper-Ausbildungstag,
Akademie, Vaihingen/Enz

DI 12.10.
18:30 - 19:30 Uhr, "Sonnengrüße für den 
Frieden", mit Gabi Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

Elektrosmog? Schadstoffe?
Schimmel?

Hausuntersuchungen - Umweltmesstechnik
Baubiologie Clericus (IBN), Owingen

Tel: 07551 - 91 60 70
www.wohngesundleben.de
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19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 - 21:00 Uhr, "Co-Zentrierung", mit Gabi 
Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise", ein 
Klangkonzert für Körper, Geist und Seele, mit 
Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen / Allgäu

MI 13.10.
19:00 - 21:00 Uhr, "Herbsternte", Ritualabend 
für Frauen mit Sabrina Gundert, bei ihr anmel-
den, online

19:30 - 22:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",
1.Vortragsabend der 3-teiligen Vortragsreihe 
über das Neue Familienstellen mit Hans Peter 
Regele von ARKANUM, Praxis für Therapie in 
Lindau, bei ihm anmelden,                                   
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

DO 14.10. 
19:30 Uhr, "Andershimmel", Peter Blickle liest 
aus seinem Roman über das Andere in uns,  
das andere Geschlecht, die anderen Heimaten, 
die anderen Religionen, die anderen Himmel... 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

FR 15.10.
bis SO 17.10., "Achtsamkeit, Yoga & Meditation", 
mit Stefan Geisse, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

SA 16.10.
bis MO 18.10., "Tanzerlebnis - ErlebnisTanz", 
für Tanzfreudige 50plus mit Silvia Figel, auch 
für Ungeübte geeignet, mitzubringen ist Freude 
an tänzerischer Bewegung, Tanzspielen, Kanon 
singen, Schloss Hersberg Immenstaad

19:30 Uhr, "Abenteuerreise durch die Welt der 
Töne", Klang-Konzert mit aussergewöhnlichen 
Klanginstrumenten, mit Pasquale Leogrande,
Kaspar Hauser Schule, Überlingen

10:00 - 17:00 Uhr, "Pflanzenwässer destillieren", 
Seminar mit Mara Germano, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

SO 17.10.
09:00 - 12:30 Uhr, "Tautropfen sammeln und 
anwenden", Seminar mit Karin Niessen, mit 
Anmeldung, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

09:30 - 16:30 Uhr, "Mein fliegendes Ich", ein 
Tag für Kinder ab 10 Jahren in Begleitung von 
Eltern, Großeltern, Paten.., mit Anna Rubin, 
Bildungshaus St. Arbogats, A-Götzis

11:00 - 17:00 Uhr, "Werkstattausstellung", die 
neuesten Schmuckkreationen und den Gestal-
tungs- und Entstehungsprozess kenenlernen,
Schmuckatelier, Tobias Michel, Hagnau

DI 19.10. 
10:00 Uhr, "Lieselotte macht Urlaub", mit dem  
Artisjok Theater, für Kinder ab 4 Jahre, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend mit 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin Jyutsu-
Bodensee, Gesundheitspraxis Kuschel, 
Stockach-Wahlwies

19:00 - 22:00 Uhr, "Systemischer Astrologie", 
2.Abend der Ausbildung mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 20.10. 

20:00 Uhr, "Unser Verhältnis zu Pflanze und 
Tier", Rundgespräch mit Klaus Korpiun und 
Anton Kimpfler,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 21.10. 
08:30 - 13:00 Uhr, "Lebensgeschichten", 
Jugendworkshop zum Thema Lebensgestaltung  
für Jugendliche von 16 bis 26 Jahren, mit Ben-
jamin Bildstein und Julia Baumgartner, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

18:30 Uhr, "Buddhistischer runder Tisch", für 
alle, die Interesse an buddhistischen Themen 
und Lust auf eine offene Begegnung und Ge-
spräche haben, 
Buddhistische Gemeinschaft 'Maitreya Man-
dala Deutschland e.V.', Pfullendorf

19:30 - ca. 22:00 Uhr, "Faszien - ein Spiegel 
der Seele?", Vortrag mit Stefan Schöndorfer,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20;00 Uhr, "Weg damit!", Theaterstück von 
Charles Lewinsky, Musik: Markus Schön-
holzer, Aragements und live am Akkordeon                                                                          
Gerhard Schiewe, Regie: Waltraud Rasch, 
auch am 22., 23. und 24.10., 
Zeller Kultur, Radolfzell

H e u t e  i s t  d e r 

Redaktionsschluss 
für  d ie Winterausgabe 

Veranstal tungstermine für 
D e z e m b e r  2 0 2 1 , 

J a n u a r  u n d  F e b r u a r  2 0 2 2
sollten uns am 20.Oktober vorliegen.

i n f o @ d i e - w e l l e . o r g

 In formieren Sie  s ich b i t te  vorab,  ob d ie  h ier  aufgeführten Termine ta tsächl ich stat t f inden können. 
Es  g i l t  d ie  zum Zei tpunkt  der  Veransta l tung gül t ige Corona-Verordnung. 

 
 

 

                            Gerhard Reisch Stiftung 
                               ein Lebenswerk 1899-1975 
 

                          Nur wer Grosses wagt ... 
 
                      Archiv originaler Bilder und Schriften 
                 Verlag - Repro - Medien - Bildung - Forum 
      
      Tel. + 49 (0)172 718 2849 www.gerhardreisch.com 
 

 
Erkenntnisweg - Mappe 

 

Natur und Elementarwesen - Mappe 
 

Hochfeste und Jahreszeiten - Farbdrucke 
 

Heilwesen und Widersacher - Weiterbildung 
 

Tod und Inkarnation - Buch und Gedenk-Kalender 
 

Menschwerden und Gemeinschaftsbildung - Farbdrucke 
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NACHHALTIGE GELDANLAGE SEIT 1975.

ZWEI VON 38 MIO., 
DIE NACHHALTIG  ERFOLGE ERNTEN.
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Die ganze
Story:

GUTESGELD.DE

FR 22.10. 
bis SO 24.10., "Die Begegnung mit der Angst", 
offenes Wochenendseminar der ARKANUM – 
Lebensschule, begleitete Wege in die Freiheit 
mit Hans-Peter Regele, bei ihm anmelden, 
Seminarhaus Sonnentor in Eintürnen bei 
Bad Wurzach

10:00 - 16:00 Uhr, "Wickel & Co: Bärenstarke 
Hausmittel für Kinder", Seminar mit Ursula 
Uhlmayr, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, Einführungsvortrag zu "Fidelio",
20:00 Uhr, "Fidelio", Oper in 2 Akten von Ludwig 
van Beethoven, aufgeführt von der Opernbühne 
Württ. Allgäu, Künstlerische Leitung: Friedrich-
Wilhelm Möller, Regisseur: Florian Hackspiel, 
Kultur- und Kongresszentrum, Weingarten

SA 23.10.
16:00 - 18:00 Uhr, "HochSensibilität / FeinFüh-
ligkeit in turbulenten Zeiten", Die eigene Wahr-
nehmung stärken, in die eigene Mitte kommen 
und bleiben, Online-Workshop mit Petra Som-
merfeld, via Zoom

SO 24.10.
10:00 - 18:00 Uhr, "Geistiges Schauen", 
Schulung zum Schauen und Erzeugen von 
Ätherkräften, mit Stephan Wunderlich und 
Gabriele Hirschvogel, Vehringenstadt

11:00 - 17:00 Uhr, "Mächlermarkt", kreatives 
Kunsthandwerk und Handarbeiten aus der Re-
gion, Geißstadl und im großen Biergarten, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

17:00  - 20:00 Uhr, "In Zeiten des Wandels", 
Jahresgruppe für Frauen, mit Wiebke Kretsch-
mann und Mathilde Balser,
Lichthaus, Überlingen-Bambergen

MO 25.10.
bis FR 29.10., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Steinbildhauerkurs",
Bildhauerschule, CH-Müllheim

DI 26.10.
19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 27.10. 
14:00 - 17:00 Uhr, "Bildhauernachmittag für 
Kinder", Bildhauerschule, CH-Müllheim 

19:30 Uhr, "Räuber in the Box", die Berliner 
Performerin Bridge Markland macht aus Schil-
lers Sturm-und-Drang-Drama "Die Räuber" eine 
rasante Ein-Frau-Puppen-Voll-Playback-Show, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht am Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 28.10. 
bis FR 29.10., jeweils 09:00 - 18:00 Uhr, 
"Pflege inklusiv – bedarfsorientierte Pflege für 
Menschen mit Behinderung", Fortbildungsreihe, 
Modul 1: "Förderung der inneren und äußeren 
Bewegung", Teil der modularen Fortbildungs-
reihe "Pflege inklusiv - Bedarfsorientierte Pflege 
für Menschen mit Assistenzbedarf", mit Ursa 
Neuhaus (Lic.phil. dipl. Pflegefachfrau HF, Ex-
pertin Anthroposophische Pflege  IFAN) und 
Elke Zech (Krankenschwester, Heilerziehungs-
pflegerin, Pflegepädagogin)
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

bis FR 29.10., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Gegenständliches Zeichnen im Napoleon-
museum Arenenberg", veranstaltet vom 
Bildhauerschule, CH-Müllheim

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regional-
treffen, Gäste und Interessierte sind immer will-
kommen, Talanderschule, Wangen

FR 29.10. 
bis SO 31.10., "Einfach sein im Stein", mit Me-
ditationen, Friedens-Kreis-Tänzen mit Mantren, 
Leib-Atem-Übungen und dem Gestalten von 
kleinen Specksteinen mit Ingrid Mettert, Medi-
tations- und Tanzleiterin und Eva Brand, frei-
schaffende Bildhauerin, Diplom-Pädagogin,
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

Hypnosetherapie, Hypnoanalyse 
Heiltrance und Klangheilung 
Atem- und Stimmschule 
www.sieghard-bay.de

Sieghard Bay 
Heilpraktiker für 
Psychotherapie

18:30 Uhr, "Die Mütterwand vom Bodensee", 
KulturCafé mit Regina Golke, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

ab 18:30 Uhr, "Infotermin zur 1-jährigenYoga 
Ausbildung", bitte anmelden,  
Yoga Vidya, Oberreute   

19:30 Uhr, "Seenotrettung – ein Menschen-
recht", Vortrag mit Claus-Peter Reisch, Ex-
Kapitän der Seeline, veranstaltet von den 
friedens räumen Lindau,  
Pfarrzentrum St. Josef, Lindau-Reutin

SA 30.10.
10:00 - 17:30 Uhr, "Die Mütterwand vom Boden-
see", Seminar mit Regina Golke, bitte anmel-
den, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

15:00 Uhr, "Führungskräfte Schulung", 
Schnupper-Ausbildungstag,
Akademie, Vaihingen/Enz

20:00 Uhr, "Buschiaden", Markus Maria Winkler 
und Jürgen Wegscheider stöberten in der 
Schatztruhe von Wilhelm Busch,
Zeller Kultur, Radolfzell

SO 31.10. 
Die Winterzeit  beginnt

10:30 Uhr Werkeinführung zu
11:00 Uhr, "Winterreise" von Franz Schubert, 
Matinée mit Thomas Gropper und Piano, An-
meldung erforderlich, Saal, Dorfgemeinschaft 
Lehenhof, Deggenhausertal 

10:00 - 17:00 Uhr, "Wer war Maria Keller? 
Künstlerin, Pädagogin, Heilkundige", Seminartag 
mit Daniela Einsdorf, im Rahmen der aktuellen 
Ausstellung, für Interessierten und Wegbegleiter 
von Maria Keller, Humboldthaus, Achberg
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MI 10.11.
17:30 - 19:00 Uhr und 19:30 - 21:00 Uhr,
"Yogakurse", immer mittwochs, Probestunde 
nach Rücksprache möglich, Präsenzkurs / on-
line via zoom, mit Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen

20:00 Uhr, "Umgang mit den eigenen Schatten-
kräfte", Rundgespräch mit Tatjana Kerl und An-
ton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 11.11. 
ST. MARTIN

20:00 - 20:00 Uhr, "Singen, Singen, Singen", mit 
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR 12.11.
15:00 - 18:00 Uhr, "Die Sprache der Zehen", 
Seminar mit P.Poschenrieder, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, "Myofasziale Funktionsketten im gan-
zen Menschen", Vortrag von Ute Küpper, 
Andreashof e.V., Überlingen

SA 13.11.
bis SO 14.11., "Kaspar Hauser Seminar", bitte 
anmelden bei Schloss Hohenfels

20:00 Uhr, "Poesique", Texte von Heidrun An-
nemarie Hoss über Liebe und Zeit, mit Tango-
stücken in eigenen Arrangements, mit Patrycia 
de la Fuente Lorenzo/Madrid am Cello und Ger-
hard A. Schiewe/Berlin am Akkordeon,
Zeller Kultur, Radolfzell

SO 14.11.
bis SO 21.11., "Weltenwandler-Akademie", 
Schloss Hohenfels

NOVEMBER 2021
MO 01.11. 

ALLERHEILIGEN

bis FR 05.11., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Herbst", Modellierkurs,
Bildhauerschule, CH-Müllheim

DI 02.11.
15:00 - 16:30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", für Tanzfreudige 50plus, mit Silvia Figel, 
immer dienstags, Evangelisches Gemeinde-
haus Oberuhldingen

MI 03.11. 
10:00 - 12:00 Uhr, "Information über Talente 
Allgäu-Bodensee" und Beratung über bürger-
schaftliches Engagement", immer mittwochs, 
Bürgeramt, Wangen

DO 04.11. 
18:00 - 19:30 Uhr, "Basenfasten in der Klein-
gruppe" mit max. 5 Personen auch am 06.11., 
08.11. und 11.11., mit Meditation, Yoga und  
Gesundheitsvorträgen, mit Irina Futterer /HP, 
Praxis Futterer, Engen

FR 05.11.
bis SO 07.11., "Schwitzhütte", mit Sieghard 
Bay, FreiRaum, Kißlegg

bis SO 07.11., "Schöne neue Zeit: Co-Kreation 
statt Konkurrenz", Anmeldung bei 
Schloss Hohenfels

18:30 Uhr, "Der rote Faden", Vortrag mit Sabine 
Glatzer, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

18:30 Uhr, "Yoga für die Atemwege", bitte an-
melden, Yoga Vidya, Oberreute

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regional-
treffen, Gäste und Interessierte sind immer will-
kommen, Anlaufstelle für Bürgerengagement, 
Tettnang

19:30 Uhr, "The Garden of Stolen Sounds",  
Konzert, Hub Hildenbrands ausdrucksstarkes, 
nuancenreiches Gitarrenspiel nimmt den Zuhö-
rer mit auf eine innere Reise in eine farben-
reiche Klangwelt, die berührt und beeindruckt, 
Ekkharthof, CH-Lengwil

SA 06.11.
bis SO 07.11., jeweils 09:00 - 18:00 Uhr, 
"Bewegungen der Liebe - ein Seminar mit Fa-
milienstellen", mit Hans-Peter Regele von AR-
KANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei ihm 
anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 13:00 Uhr, "Ayur-Yoga: genau richtig für 
deinenTyp", anmelden, Yoga Vidya, Oberreute

18:30 Uhr, "Von der 12 Rauhnächten und dem 
13.Mond", Lesung mit Susanne Türtscher, mit 
Anmeldung, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20:00 Uhr, "Lebenslust, Temperament, Chanson 
und Tangomusik", Chansontheater mit dem 
Duo PianLOLA, Zeller Kultur, Radolfzell 

SO 07.11.
bis SA 13.11., "Gemeinschafts-Intensiv-Woche",  
Herbst auf Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

bis MI 10.11., "Ewigkeit inmitten der Zeit - Tage 
für mich", mit Luzia Raid-Unterholzner u. Maritta 
Nett, Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

09:00 - 17:00 Uhr, "Von der 12 Rauhnächten 
und dem 13.Mond", Seminar mit Susanne Türt-
scher, mit Anmeldung, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

MO 08.11. 
"Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und Berufs-
förderung", Beginn der 2-jährigen Ausbildung, 
zertifiziert nach AZAV,
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

bis FR 12.11., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Steinbildhauerkurs",
Bildhauerschule, CH-Müllheim

DI 09.11.
18:30 - 19:30 Uhr, "Sonnengrüße für den 
Frieden", mit Gabi Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg 

19:00 - 22:00 Uhr, "Systemischer Astrologie", 
3.Abend der Ausbildung mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 - 21:00 Uhr, "Co-Zentrierung", mit Gabi 
Maushart, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

        Achterw
ind

Vorverkauf: ekkharthof.ch/tickets

Goetheanum-
Ensemble
Di, 16. November | 19.30 Uhr 
Rütelistrasse 2, CH-Lengwil

Eurythmie

Wer bist du? Was suchst du? Wenn es 
nichts mehr gibt, was bleibt dann übrig?
Wenn alle Planeten entdeckt und erobert 
sind, wo suchst du weiter? «Achterwind»: 
Eine Hoffnungs-Geschichte.

 In formieren Sie  s ich b i t te  vorab,  ob d ie  h ier  aufgeführten Termine ta tsächl ich stat t f inden können. 
Es  g i l t  d ie  zum Zei tpunkt  der  Veransta l tung gül t ige Corona-Verordnung. 
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MO 15.11.

bis FR 19.11., jeweils 09:00 - 17:00 Uhr, 
"Schrift und Symbol", Seminar an der 
Bildhauerschule, CH-Müllheim

DI 16.11. 
19:00 - 22:00 Uhr, "Bewegungen des Geistes", 
Aufstellungsabend mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

19:30 Uhr, "Achterwind", Wer bist du? Was 
suchst du? Wenn es nichts mehr gibt, was 
bleibt dann übrig? Wenn alle Planeten entdeckt 
und erobert sind, wo suchst du weiter? Eine 
Hoffnungs-Geschichte mit dem Goetheanum-
Eurythmie-Ensemble, Ekkharthof, CH-Lengwil

MI 17.11. 
19:30 - 22:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",
2.Vortragsabend der 3-teiligen Vortragsreihe 
über das Neue Familienstellen mit Hans Peter 
Regele von ARKANUM, Praxis für Therapie in 
Lindau, bei ihm anmelden,                                   
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

19:30 Uhr, "Was lesen Sie da?", eine Bücher-
schau in acht Kapiteln, vorgestellt von Uwe 
Kossack, dem ehemalige Literaturredakteur des 
Südwestrundfunks, 
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

DO 18.11. 
bis FR 19.11., jeweils 09:00 - 18:00 Uhr, 
"Pflege inklusiv - bedarfsorientierte Pflege für 
Menschen mit Behinderung", Fortbildungsreihe, 
Modul 2: "Die Bedeutung von Ernährung in der 
Pflege", Teil der modularen Fortbildungsreihe 
"Pflege inklusiv - Bedarfsorientierte Pflege für 
Menschen mit Assistenzbedarf", mit Margit 
Fischer (Krankenschwester + Dozentin für Pflege), 
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

18:30 Uhr, "Buddhistischer runder Tisch", für 
alle, die Interesse an buddhistischen Themen 
und Lust auf eine offene Begegnung und Ge-
spräche haben, 
Buddhistische Gemeinschaft 'Maitreya Man-
dala Deutschland e.V.', Pfullendorf

FR 19.11. 
bis SO 21.11., "Tantra-Massage-Retreat", 
mit Nadia Haeny, 
bis SO 21.11., "Aus der Fülle der Weiblichkeit 
– mein erotisches Wesen", mit Michaela Prina,
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis SO 21.11., "Jodeln", mit Hedwig Roth, 
Kranzegger Hof, Rettenberg-Kranzegg

bis SO 21.11., "Persönlichkeitsbildung - welche 
Werte tragen meine Persönlichkeit?", Seminar 
zur "Wertorientierten Persönlichkeitsbildung", 
mit Andreas Böschemeyer, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis 

19:00 - 20:15 Uhr, "Mit Yin-Yoga durch das 
Jahr", Yin-Yoga-Stunde: Herbst, auch für An-
fänger geeignet, präsenz  /online via zoom, 
mit Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen

19:30 Uhr, "Bookslam mit den Fantastischen 
Lesewesen", der Jugendleseclub der Stadtbü-
cherei präsentiert ihre Lieblingsbücher,
Stadtbücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 Uhr, "Das Wunder von Wörgl", Premiere, 
Theaterstück nach einer wahren Geschichte neu 
erzählt von Felix Benesch, Musik: Ludger Nowak, 
musikalische Leitung und live am Akkordeon: 
Gerhard Schiewe, Regie: Waltraud Rasch, 
auch am 20.11., und 21.11., 
Zeller Kultur, Radolfzell

SA 20.11.
bis SO 21.11., "Weltenwandler-Akademie", 
Tagungszentrum Allerheiligen, Oppenau

SO 21.11.
TOTENSONNTAG

17:00  - 20:00 Uhr, "In Zeiten des Wandels", 
Jahresgruppe für Frauen, mit Wiebke Kretsch-
mann und Mathilde Balser,
Lichthaus, Überlingen-Bambergen

MO 22.11.
19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend mit 
Meditation", mit Heike Kuschel, Jin Shin Jyutsu-
Bodensee, Gesundheitspraxis Kuschel, 
Stockach-Wahlwies

DI 23.11.
19:00 - 22:00 Uhr, "Systemischer Astrologie", 
4.Abend der Ausbildung mit Hans-Peter Regele 
von ARKANUM, Praxis für Therapie in Lindau, 
bei ihm anmelden,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise", ein 
Klangkonzert für Körper, Geist und Seele, mit 
Sabine Pfau, 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen / Allgäu

MI 24.11. 
14:00 - 17:00 Uhr, "Bildhauernachmittag für 
Kinder", Bildhauerschule, CH-Müllheim 

19:00 - 23:00 Uhr, "Die Macht der Würde - Wie 
Frauen die Kultur der Partnerschaft erneuern", 
Frauen Salon mit Anna Gamma, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis 

20:00 Uhr, "Rundgespräch", das Thema ent-
steht am Abend aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kuklturraum, Wasserburg

DO 25.11. 
bis FR 26.11., jeweils 09:00 - 18:00 Uhr, 
"Es geht auch anders" - Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen und kognitiven Beeinträch-
tigungen kompetent im Alltag unterstützen", 
Fortbildungsreihe, Modul 14: "Fachkräfte im 
Spannungsfeld/Fachtag",
Camphill Ausbildungen gGmbH, Frickingen

FR 26.11. 
bis SA 27.11., jeweils 10:00 - 17:00 Uhr 
"Adventsmarkt", festlich dekorierte Stände mit 
hochwertigen von Hand verarbeiteten Produkten, 
Rundgang durch die offenen Werkstätten, 
Adventskranzbinden, Tiere zum Streicheln, 
Kaffeestube, Ekkharthof, CH-Lengwil

bis SO 28.11., "Achtsamkeit, Yoga & Meditation 
mit Stefan Geisse,  
bis SO 28.11., "Den Stab führen heisst, sich 
selbst zu führen", Stabfechten mit Arne Schnei-
der, Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

18:30 Uhr, "Winkelrecht - von Kathrein bis Tho-
masnacht", KulturCafé mit Bärbel, mit Anmel-
dung, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, "Talente Allgäu Bodensee", Regio-
naltreffen, Gäste und Interessierte sind immer 
willkommen, Mehrgenerationenhaus, Treff-
punkt Zech, Lindau

20:00 Uhr, "Der Freiheitsimpuls wirkt...", Vortrag 
mit Johannes Stüttgen, 
Zeller Kultur, Radolfzell

20:00 Uhr, "Bienengespräche", die Mellifera Re-
gionalgruppe lädt Praktiker und Interessierte ein 
zu Gesprächen über natürliche Bienenhaltung, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

SA 27.11.
bis SO 28.11., "Der rote Faden", Seminar mit 
Sabine Glatzer, mit Anmeldung,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:00 - 16:00 Uhr, "Der Freiheitsimpuls wirkt...", 
Seminar mit Johannes Stüttgen, 
Zeller Kultur, Radolfzell

SO 28.11. 
1.ADVENT

10:00 - 18:00 Uhr, "Seelenzeit - ein Tag mit 
Atem, Klang, Stimme und Stille", mit Sieghard 
Bay, FreiRaum, Kißlegg

10:00 - 12:00 Uhr, "Yoga - Öl für die Hüften", 
bitte anmelden, Yoga Vidya, Oberreute

10:00 - 18:00 Uhr, "Geistiges Schauen", 
Schulung zum Schauen und Erzeugen von 
Ätherkräften, mit Stephan Wunderlich und 
Gabriele Hirschvogel, Vehringenstadt

ab 14:30 Uhr, "Infotermin zur 1-jährigenYoga 
Ausbildung", bitte anmelden,  
Yoga Vidya, Oberreute   

DI 30.11.
19:30 - 22:00 Uhr, "Infoabend über die Lebens-
schule ARKANUM, begleitete Wege in die Frei-
heit", mit Hans-Peter Regele, bei ihm anmel-
den, Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg   

D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S . 1 6  -  1 7

∫ e e l e  t r i f f t  L i c h t
Sie können 
Ihr Leben verwandeln.

... Vieles ist möglich!

Einzel- und Paar-Coaching
Sterbe- und Trauerbegleitung
Musiker- und Sportler-Coaching
Mediation
Energiearbeit 

Praxis für Coaching in Lebensfragen

Eric Rückgauer
Lebenscoach & Spiritueller Wegbegleiter

Telefon: 07522 263 9669 
www.seele-tri�t-licht.de 
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Stephan Wunderlich und Gabriele Hirschvogel
Mörikestr. 5, 72519 Vehringenstadt, Tel. 07571 - 
25 736, www.geistiges-schauen.de

Lebensraum-Garten Hohenfels, Röschberg 114, 78355 
Hohenfels, Tel. 07557 - 82 08 08

friedensräume, Villa Lindenhof, Lindenhofweg 25
88131 Lindau-Bad Schachen, Tel. 08382 - 245 94
www.friedens-raeume.de
- Club Vaudeville, Von-Behring-Str. 6-8, 88131 Lindau
- Hospiz, Evangelisches Gemeindezentrum St. Stephan, 
88131 Lindau-Insel, Paradiesplatz 1
- Pfarrzentrum St. Josef, Münchhofstrasse 4, Lindau-
Reutin, 

Yoga Vidya Oberreute, Landhaus Ayurvedicus, Unter-
reute 5, 88179 Oberreute, Tel: 08387- 438 09 29
www.yoga-oberreute.de, www.ayurvedicus.de

Roland Gelfert, Bruckfelder Str. 31, 88662 Überlingen
Tel. 07553 - 827 41 20, www.diewortwirke.de
- Guthausen, Schwandorfer Hof 1, 88682 Salem

Andreashof e.V. - Förderung von Mensch, Natur und 
Kultur, Kirchgasse 35, 88662 Überlingen-Deisendorf 
Tel. 07551 - 947 47- 0, www.lichtyam.de 

Petra Sommerfeld, Schreckelberg 15, 88145 Hergatz
Tel. +49 179 677 15 62, www.petrasommerfeld.de

Zeller Kultur e.V., Fürstenbergstrasse 7 a, 78315 Ra-
dolfzell, Tel. 07732 - 823 39 41,www.zellerkultur.de 
- Mettnau Konzertmuschel, Scheffelstr. 42
78315 Radolfzell

Mathilde Balser und Wiebke Kretschmann, Tel. 07551 
- 94 880 28 , www.balser-coaching.de
- Seminarraum Lichthaus, Lindenbühlstrasse 4-6
88662 Überlingen- Bambergen

Wasserstudio Bodensee, Dr. Wilhelm Höfer, Dorfstr. 
22, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 91 51 51, 
www.wasserstudio-bodensee.de

Projekt Überlinger Weltacker, Zum Brandbühl, 88662 
Überlingen-Andelshofen, Tel. 07555 - 384 98 10
www.ueberlinger-weltacker.de

Jin Shin Jyutsu-Bodensee, Gesundheitspraxis Heike 
Kuschel, Richard-Stocker-Weg 7, 78333 Stockach-
Wahlwies, Tel.: 07771- 919 79 79, 
www.jinshinjyutsu-bodensee.de

FreiRaum, Sieghard Bay, Langenacker 1, 88353 
Kißlegg, Tel./Fax 07563 - 2859, www.sieghard-bay.de
www.freiraum-seminarhaus.de

Adressen der Veranstalter bzw. 
Adressen der Veranstaltungen:
Ekkehard - Zweig St. Gallen, Rohrschacherstrasse 11, 
Eingang Museumstrasse, CH-9000 St. Gallen

Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz
Johannes Hus Zweig Kreuzlingen/Konstanz e.V. 
Zweigraum in der Rudolf Steiner Schule, 
CH-8280 Kreuzlingen, Bahnhofstr. 15,
www.johannes-hus-zweig.ch 

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V., 
Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 
07552- 262149, www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 88693 Deggen-
hausertal, Tel. 0 75 55 - 80 10, www.lehenhof.de

Humboldt-Haus im Internationalen Kulturzentrum 
Achberg (INKA), Panoramastr. 30, 88147 Achberg-
Esseratsweiler, Tel. 08380 - 335, 
www.humboldt-haus.de

Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56, 
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Ekkharthof -  Leben aus anderer Perspektive, Rüteli-
str. 2, CH-8574 Lengwil, Tel. 0041(0)71-686 65 55
www.ekkharthof.ch

Camphill Ausbildungen gGmbH in 88699 Frickingen, 
Lippertsreuter Strasse 14a, Tel. 07554 - 989 98 40
www.camphill-ausbildungen.de

Rani Legde-Naskar, der eigene Stern, 88682 Salem
Tel. 07553 - 917 15 13, www.der-eigene-stern.de

Stiftung Bildhauerschule Müllheim, Bahnhofstrasse 12,
CH-8555 Müllheim, Tel.0041 (0)52 763 32 32
www.bildhauerschule.com

Sabrina Gundert, Hauptstraße 41, 78234 Engen,
Tel. 07733 - 99 65 280, www.sabrinagundert.de
- Seminarhaus Lindenhof, Lindenhof 1, 78532 Tuttlin-
gen-Möhringen

Irina Futterer, Heilpraktikerin & Yogalehrerin, Berg-
strasse 34, 78234 Engen, Tel. 0176 16 266 166
www.irinafutterer.de
- Impulshaus Engen e.V., Goethestr. 1, 78234 Engen

ARKANUM, Praxis für Therapie, Hans-Peter Regele,
Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, Tel. 08382 - 
27 52 12, www.regele-arkanum.de
- Seminarhaus Sonnentor, Zum Greut 3, 88410 Bad 
Wurzach-Eintürnen 
- FreiRaum, Langenacker 1,  88353 Kißlegg
- Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
88142 Wasserburg

Schmuckatelier Tobias Michel, Höhenweg 59
88709 Hagnau, Tel. 07532 - 6315
www.tobiasmichel.de

ARTEMISIA, Allgäuer Kräutergarten, Hopfen 29, 
88167 Stiefenhofen, Tel. 08386 - 96 05 10, 
www.artemisia.de

Akademie Vaihingen, Bahnhofstrasse 8, 71665 
Vaihingen/Enz, Tel: 07042 - 94 18 95, 
www.akademie-vaihingen.de 

Schloss Glarisegg, CH-8266 Steckborn, Tel. +41(0)52
-770 21 18, www.schloss-glarisegg.ch

Thomas Henne, zert. GWÖ Berater, Verein zur För-
derung der Gemeinwohlökonomie e.V., Seeblick 38, 
88045 Friedrichshafen, Tel.l +49 174 - 795 80 47, 
www.ecogood.org

Kranzegger Hof, Sonthofener Str. 15, 87549 Retten-
berg-Kranzegg, Tel. 08327 - 503, www.kranzegger.de
- Gabi Maushart, www.mittig.de 
- Tanja von Heintze, Gaiamantieberaterin, Diplom-
Motologin, www.mensch-raum-gleichgewicht.de

Seminar für Waldorfpädagogik e.V. Mannheim
Zielstr. 26, 68169 Mannheim, Tel. 0621 - 30 98-7 22   
www.waldorferzieherseminar-ma.de
- Infotag: Goldbach 32, 88662 Überlingen

KLANG und YOGA, Sabine Pfau, Yogalehrerin (BYV), 
Klangtherapeutin, Kohlplatz 4/2, 88239 Wangen,
Tel. 07522 - 930 25 64, www.sabinepfau.de 

Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstr. 88, A-6840 
Götzis, Tel. (0043) 5523 62 501-0, www.arbogast.at

EOS Erlebnispädagogik e.V., Villa Mez, Wildbachweg 
11, 79117 Freiburg, Tel. 0761 - 600 80 10, 
www.eos-ep.de
- Tagungszentrum, Allerheiligen 3, 77728 Oppenau, 
Tel. 07804 - 9 13 78 17, www.eos-allerheiligen.de
Weltenwandler-Akademie: info@schloss-hohenfels.de 
- Schloss Hohenfels 1, 78355 Hohenfels, Tel. 07557 - 
92 91 90, www.schloss-hohenfels.de
- EOS-Schullandheim, Am Lindenbuck 1, 79361 Sas-
bach-Leiselheim

Stadtbücherei im Kornhaus, Postplatz 1, 88239 Wan-
gen, Tel. 07522 - 74 120, www.buecherei-wangen.de

Opernbühne Württ. Allgäu e.V., Zunfthausgasse 4, 
88239 Wangen, www.opernbuehne-allgaeu.de

Silvia Figel, Sentenharter Straße 5, 78355 Hohenfels,
Tel. 07557 - 772 97 26, www.erlebnis-tanz.de
- Ev. Gemeindehaus, Linzgaustr. 33, Oberuhldingen
- Schloss Hersberg, Hersberg 1, 88090 Immenstaad

Naturheilpraxis Barbara Schmid, Westendstrasse 14
78315 Radolfzell, Tel. 07732-8203890
www.heilpraktikerin-barbaraschmid.de
www.systemische-beratung-bodensee.de

Buddhistische Gemeinschaft Maitreya Mandala e.V.
Padmacitta R. Blank, Langäcker 23, 88630 Pfullen-
dorf, Tel. 0162 3205863

FreiRaum
S e m i n a r h a u s

Sieghard Bay
Ansprechpartnerin Katrin Bay
Langenacker - Kißlegg
www.freiraum-seminarhaus.de
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Schulen + Kindergärten
Freie Waldorfschule Ravensburg, Meersburger 
Str.148,  88213 Ravensburg, Tel. 0 751 - 79 11 30
www.waldorfschule-ravensburg.de

Freie Schule Rheinklang e.V., Fürstenbergstrasse 1a, 
78315 Radolfzell, Tel. 07732 - 943 31 74, 
www.rheinklang-ev.de

Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen, Rengoldshauser 
Str. 19, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 33 93,
www.kaspar-hauser-schule.de

Freie Waldorfschule Überlingen, Rengoldshauser Str. 
20, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 8 30 10
www.waldorfschule-ueberlingen.de

Krippe und Waldorfkindergarten Überlingen, Rengolds-
hauser Str. 25, 88662 Überlingen Tel. 07551 - 8301-
81 (Krippe) und 07551 - 8301-80 (Kindergarten), 
www.waldorfkindergarten-ueberlingen.de

Freie Waldorfschule Wahlwies, Am Maisenbühl 30, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 8 70 60,
www.waldorfschule-wahlwies.de

Freie Waldorfschule Wangen, Rudolf-Steiner-Str. 4, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 9 31 80, 
www.fws-wangen.de

Christophoruskindergarten, Rittelmeyerweg 1, 88239 
Wangen /Allgäu, Tel. 07522  - 91 24 73,
www.christophoruskindergarten-waldorf-wangen.de

Waldorf-Kinderkrippe, "Kinderstüble", Morfstr.8, 88239 
Wangen, Tel. 07522 - 93 18 21,
www.waldorfschule-wangen.de

Freier Waldorfkindergarten Gänseblümchen, Albrecht 
Dürer Str. 2, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 - 740 98 93
www.waldorfkindergarten-leutkirch.jimdo.com

Waldorf Kindergarten Sieben Zwerge, Spitalhofweg 
30/1, 88316  Isny im Allgau,Tel.07562 - 914 56 78  
www.drk-kita-Zwergenhaus.isny.de

Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14 
88400 Biberach an der Riss, Tel. 07351 - 180 15 00, 
www.waldorfschule-biberach.de

Freie Waldorfschule Konstanz, Robert Bosch Str.3, 
78467 Konstanz, Tel. 07531 - 127 30 07
www.waldorfschule-konstanz.de

Förderverein Waldorfschule Konstanz e.V.
Kindlebildstr.5, 78467 Konstanz, 

Rudolf Steiner Schule Kreuzlingen-Konstanz, Bahnhof-
strasse 15, CH-8280 Kreuzlingen, Tel. 0041 (0)71 -
672 17 10, www.steinerschulekreuzlingen.ch

Elternschule der Steinerschule Kreuzlingen, Bahnhof-
str. 15, CH 8280 Kreuzlingen, Tel. 0041(0)71 672 17 
10, /www.steinerschulekreuzlingen.ch

Talander Schulgemeinschaft, Christian-Fopp-Str. 4, 
88239 Wangen/Allg., Tel. 075 22 - 91 59 93,
www.talander-schule.de

Waldorforientierter Kindergarten Kleine Sonnenstrahlen, 
88131 Lindau, Brougierstr. 25, Tel. 083 82 - 27 50 79

Waldorfkindergarten Bregenz, Thalbachberg Strasse 5, 
A-6900 Bregenz, www.waldorf-bregenz.at

Waldorfkindergarten Engen, Goethestr. 4, 78234 Engen, 
Tel. 07733 - 67 61, www.waldorfkindergarten-engen.de

Unterseeschule, Aktive Schule für lebendiges Lernen, 
Floerickeweg 2a, 78315 Radolfzell, Tel. 0176 -
96 57 93 74, www.unterseeschule.de

Familienschule Rheintal, Waldorfschule in altersge-
mischten Klassen (1.-8. Klasse), Churerstraße 24, 
A-6840 Götzis, Tel: +43 (0) 677 630 676 69, 
www.familienschule.eu

Waldorfkindergarten + Spielgruppe Rheintal, Kiesweg 5, 
A-6842 Koblach, Tel: +0043 (0) 677 620 737 93
www.waldorfkindergarten-rheintal.eu

Waldorfkindergarten FN e.V., Mörikestraße 17, 88045 
Friedrichshafen, Tel. 07541 - 592 89 11
www.waldorfkindergarten-fn.de

Die Christengemeinschaft
Gemeinde Überlingen, Emmauskirche, Rengoldshau-
ser Str. 16, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 949 78 83
www.christengemeinschaft.org/ueberlingen

Gemeinde Konstanz/Kreuzlingen, Hansegartenstr.15, 
78464 Konstanz , Tel. 0 75 31 - 69 09 22
und Friedhofstrasse  8, 78333 Wahlwies
www.christengemeinschaft.de

Gemeinde St. Gallen, Hinterlauben 6, 
CH-9000 St. Gallen, Tel. 0041(0)71 244 00 47
www.christengemeinschaft.ch

Gemeinde Schaffhausen, Steigstrasse 62, CH-8200 
Schaffhausen, Tel. 0041(0)79 26 70 543,
www.christengemeinschaft.ch

Gemeinde Wangen, Pauluskirche, Rittelmeyerweg 3 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 2 96 16
www.pauluskirche-wangen.de

Gemeinde Biberach, Christian-Morgenstern-Haus, 
Rindenmooser Str.10, 88400 Biberach, Tel. 07394 - 
528 00 05, www.christengemeinschaft.de/biberach

Gemeinde Villingen-Schwenningen, Albrecht-Dürer-
Weg 2, 78054 Schwenningen, Tel. 07551 - 94 59 732
www.christengemeinschaft.de

Waldorfkindergarten Wahlwies, Erich Fischer Str. 12, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 78 35.
www.waldorfkindergarten-wahlwies.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar Ravens-
burg, Meersburgerstraße 148, 88212 Ravensburg,  
monika.ibele@gmx.net, pulvermueller.kw@gmx.de
Tel. 0751 - 29 65 97 76, www.ls-rv.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar Überlingen,
c/o Hans-Heinrich Breth, Rauensteinstr. 69, 88662 
Überlingen, www.lehrer-see-minar.de 

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V.
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-
Schönach, Tel. 07552 / 262 - 0, www.lautenbach-ev.de

Krippe + Waldorfkindergarten Lautenbach, Dorfgemein-
schaft Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-Schönach, 
Tel. 0 75 52/3 82 98 25 (Krippe) und 0 75 52/26 21 97 
(Kindergarten), www.waldorfkindergarten-lautenbach.de 

Georgenhof, Kinder-u. Jugendhilfe, Schönbuchstr. 25, 
88662 Überlingen, Tel. 07551 - 94 717 - 70,
www.georgenhof-bambergen.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof e.V. Lehenhof 2, 
88693 Deggenhausertal, Tel. 07555 - 801 169, 
www.lehenhof.de

Camphill Schulgemeinschaften e.V., Föhrenbühl
SBBZ mit Internat, Waldorfkindergarten, Föhrenbühl-
weg 5, 88633 Heiligenberg-Steigen, Tel. 07554 - 
8001-0, www.camphill-schulgemeinschaften.de
 
Camphill Schulgemeinschaften e.V., Bruckfelden, 
SBBZ mit Internat, Adalbert-Stifter-Weg 3, 88699 
Frickingen, Tel. 07554 - 9825-0, 
www.camphill-schulgemeinschaften.de
 
Camphill Schulgemeinschaften e.V., Brachenreuthe
SBBZ mit Internat, Brachenreuthe 4, 88662 Überlin-
gen, Tel. 07551 8007-0, 
www.camphill-schulgemeinschaften.de

Camphill Ausbildungs- und Tagungszentrum, 88699 
Frickingen, Lippertsreuter Straße 14a, Tel. 0 75 54 - 
98 98 27, www.camphill-ausbildungen.org

Heimsonderschule Haus am Mühlebach, Austraße 2, 
78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733 - 50 3 57-2 
www.haus-am-muehlebach.de

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies e.V.
Pestalozzi Kinderdorf 1, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71 - 80 03-0, www.pestalozzi-kinderdorf.de

Liechtensteinische Waldorfschule mit Kindergärten 
und Spielgruppen, Im Bretscha 14, LI-9494 Schaan, 
Tel.00423 -232 80 03, www.waldorfschule.li 

Waldorf Spielgruppe Canopus, Carinagasse 24, 
A-6800 Feldkirch, Tel: 0043 (0)664 52 488 59, 
www.waldorfschule.li

Rudolf-Steiner-Schule, Rohrschacher Strasse 312 
CH-90161 St. Gallen, Tel. 0041(0)721 - 282 30 10 und
Säntisstr.31, CH-9500 Will, Tel. 0041(0)721-282 30 10
www.steinerschule-stgallen.ch

Haus der Sprache, Burghaldenweg 12/1, 75378 Bad 
Liebenzell / Unterlengenhardt, Tel. 07052 - 93 30 42
www.haus-der-sprache.org

Tauschringe
TALBO - Talente Allgäu-Bodensee seit Januar 2021 
Zusammenschluß von LIWA und TAS
www.talente-allgaeu-bodensee.de
Kontaktstelle Wangen: Gabriele Bossert, 
Tel. 07522 - 91 21 55
Bürgeramt der Stadt Wangen, Gabriele Bossert, 
immer mittwochs 10 - 12 Uhr
- Treffen in Wangen: Talanderschule,
Christian-Fopp-Straße 10, 88239 Wangen/Allgäu 
Kontaktstelle Lindau: Gertrud Gantert, Tel. 08382-79 285
- Treffen in Lindau: NEU: Mehrgenerationenhaus Neu-
bau, Adelheid Donderer Str.1, 88131 Lindau-Zech
Kontaktstelle Überlingen: 
Roland Gaus, Bürgeramt der Stadt Überlingen, 
1.DO im Monat 16:30 - 18:00 Uhr,
Christine Bauer, Tel. 00176-21174832, 
Kontaktstelle Tettnang: 
Klaus Hausmann, Tel. 07543 - 3004949
- Treffen in Tettnang: Haus Groß, Montfortstr. 2, 88069 
Tettnang, Infos: Anlaufstelle für Bürgerengagement 
Tettnang, Montfortstraße 2, 88069 Tettnang, Tel. 
07542 - 510-107, 
- Treffen am See: Hofgemeinschaft Wegwarte, 
Tüfinger Straße 12, 88682 Salem-Mimmenhausen
- LaLaLake, Dorfstraße 87, 88662 Bambergen

Tauschring Cambodunum Kempten, 
Treffen: Im Oberösch 2 (Rückseite der Ladenzeile), 
87437 Kempten, St. Mang, 
Kontakt: Melanie Rutherford, Im Oberösch 3, Stadtteil-
büro Sankt Mang,  87437 Kempten,Tel: 0831- 960 57 01
www.sanktmang.de, www.tauschring-kempten.de

Tauschring Isny-Leutkirch, 
Claudia Bayer, Tel. 07522 - 28949, 
Treffen Isny: Paul-Fagius Haus, Marktplatz 12
www.tauschring-isny-leutkirch.de

Schussentaler Tauschring, 
Tel. 0751 - 51185, 
Treffen: Wohnanlage für Jung & Alt, Weinbergstr.11, 
88214 Ravensburg,
www.schussentaler-tauschring.de 
www.tauschen-ohne-geld.de/schussentaler-tauschring

Tauschring Konstanz e.V.: 
Tel. 0176 - 5178 4265
Treffen: AWO Treffpunkt Chérisy, Chérisystrasse 15, 
78462 Konstanz, 
Bürozeiten: Büro für Bürgerschaftliches Engagement, 
Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz, 
www.tauschring-konstanz.de

TALENTE-Vorarlberg, 
Bildgasse 10, A-6850 Dornbirn, 
Tel. 0664 - 345 68 98, www.talente.cc

Buch 
Kultur 
Opitz

St. Stephans Platz 45 . Tel. 07531 / 241 71
www.buchkulturopitz.de

Kinder- und Jugendbücher  
Anthroposophie
Kunstpostkarten 
Klassische CDs und Noten 
Allgemeines Antiquariat

78462 Konstanz, St. Stephans Platz 45 
Tel. 07531-24171, www.buchkulturopitz.de

Mediadaten für  e ine Anzeigenschaltung 
www.die-welle.org 
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Seminare und Kurse:
YOGA und WANDERN

Sinnesfreudige Regenerationstage mit Yoga
Info - 0176-32673802 

Sita, Heilpraktikerin, Yogatherapeutin, 
Bergwanderführerin

www.akademie-geisteswissenschaft-yoga.de

> K A R T E N L E G E N <
als zuverlässige Orientierungshilfe und

Wegweiser bei Entscheidungen, Konflikten
und anderen Fragen. Mehr Infos:

0157 8719 5615 G.Beringer Sozialpädagogin

Überlinger Schulungskreis
Entfalte Deine Schöpferkräfte

Entwickle Dein Denken, Fühlen und Wollen,
Erkrafte als Individuum zum Kulturaufbau

Treffen im 2-wöchtentlichen Rhythmus
www.heilpraxis-stoll.de

"ARKANUM - Lebensschule"  
- begleitete Wege in die Freiheit
Die "ARKANUM – Lebensschule" ist eine 
Einladung an alle, die bereit sind, sich über 
einen Zeitraum von einem Jahr ganz gewusst 
auf sich, ihr Leben und auf die Begegnung mit 
anderen Menschen einzulassen.
Wir leben in einer Zeit, die geprägt ist von 
Umbrüchen, Unsicherheiten und Wandlungen 
in allen unseren Lebensbereichen. Vermeintlche 
Sicherheiten, auf die wir uns lange Jahre 
verlassen haben, drohen verloren zu gehen. 
Wenn Unsicherheit auftaucht, taucht auch die 
Angst in den Vordergrund unseres Lebens. 
Sie hat uns dann fest im Griff und hält uns 
innerlich gefangen. Dadurch verlieren wir den 
Kontakt zu unserem Herzen, zu unserer Seele 
und zu unserem Leben.
Von unseren Ängsten beherrscht, leben wir 
immer noch als Gefangene in unserer selbst 
erschaffenen Höhle, in der wir hypnotisiert 
auf die Höhlenwand starren und die Schatten-
bilder dort für die Wirklichkeit halten. Wir nä-
hern uns als Menschheit einem Scheideweg, 
der uns auffordert, endlich aus unserem Tief-
schlaf zu erwachen und unsere Höhle zu ver-
lassen. Dies ist der Weg in unsere Freiheit.
So möchte die "ARKANUM – Lebensschule" 
einen Rahmen bieten, in dem sich jede/r des 
eigenen inneren Gefängnisses bewusst werden 
kann. Wir anerkennen und achten die Bilder, 
Ängste und alles, von dem wir noch getrennt 
sind, was wir abgespalten und was wir selbst 
erschaffen haben. Durch diese Zustimmung 
dessen was ist, können sie sich endlich auflö-
sen. So sind wir eingeladen, eine Schwelle zu 
überschreiten, die uns in eine andere Wirklich-
keit führen kann. Dort dürfen wir uns als die 
erfahren, die wir wirklich sind: Schöpferische 
und göttliche Wesen, die mit allem in Liebe 
verbunden sind.
Infoabende:  Dienstag, 07.September 2021 
und 30.November 2021, jeweils um 19.30 Uhr 
in Eulenspiegels Kulturraum in Wasserburg
Weitere Infos: https://regele-arkanum.de/
arkanum-lebensschule
Veranstalter: ARKANUM Praxis für Therapie, 
Hans-Peter Regele, Enzisweilerstraße 16, 
88131 Lindau, Tel. 08382 – 27 52 12
mail: hans-peter@regele-arkanum.de

Schulungen für Betreuungskräfte, Pflege-
kräfte, Mitarbeiter*innen Behindertenhilfe
• Klang - Entspannung und Wohlbefinden
• Yoga auf dem Stuhl
• Yoga und Selbstfürsorge
Die Fortbildungen entsprechen den Richtlinien 
nach § 53c SGB XI und erfüllen die Kriterien für 
die Pflichtfortbildungen der Betreuungskräfte. 
Sabine Pfau, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Yogalehrerin (BYV), Klangtherapeutin, Wangen 
im Allgäu, www.sabinepfau.de

Susanne - Geistheilerin - Medium -
ganzheitliche spirituelle Lebensberaterin 

Lösungsorientierte Beratung per Telefon
Tel: 0049 17 26 26 25 21

Meditative Übungen zur Stärkung 
seelischer & gesundheitlicher Kräfte 
in St.Gallen CH
Die in den Alltag integrierbaren Übungen 
schenken nicht nur ein natürliches ruhiges 
Selbstgefühl und wirken gesundheitlich 
stabilisierend, sondern sie inspirieren gerade-
zu eine freudige Ergreifung der Lebensge-
staltung. Kreativität und Schaffenskraft bilden 
sich heran, und können zur Wirksamkeit 
gebracht werden: im persönlichen Dasein, in 
Familie und Beruf oder sogar als zukünftiger 
Kulturimpuls. (Im Moment ist die Teilnehmer-
zahl auf 4 Personen pro Kurs beschränkt.)
Info: meditativ@protonmail.ch

Mit Blick auf das Gemeinwohl wirklich 
nachhaltig leben - Eine Workshopserie für 
uns als Privatpersonen und Mitmenschen
Können wir angesichts der aktuellen Krisen 
zuschauen und einfach so weitermachen? 
An 5 interaktiven Abenden der Seminarreihe 
"MeinGemeinwohl” spornen wir uns gegen-
seitig zu Veränderungen an und tauschen 
unsere Ideen und Ergebnisse aus. Wir machen 
wir uns auf den Weg zu einem enkeltauglichen, 
nachhaltigen Leben!
Infos: Online Infostunde am 15.Sept. 2021 um 
19 Uhr, Start Workshopserie am 30.Sept. 2021, 
Kontakt: thomas.henne@ecogood.org 
oder 0174 7958047

Fokus auf das Gemeinwohl - Der Einstieg 
für Unternehmen in die Gemeinwohlorientierung
Können wir angesichts der aktuellen Krisen 
zuschauen und einfach so weitermachen? In 
einer Seminarreihe von 20 Std. erfahren Sie 
eine Einführung in die Ansätze der Gemein-
wohl-Ökonomie und spornen sich gegensei-
tig zu Veränderungen an bzw. tauschen Ihre 
Ideen aus. Wir machen uns auf den Weg zu 
einem nachhaltigen Wirtschaften!
Infos: Online Infostunde am 16.Sept. 2021 
um 17 Uhr, Workshopserie Okt.-Dez.
Kontakt: thomas.henne@ecogood.org 
oder 0174 7958047

Ausbildung in Focusing (DFI)
Focusing richtet sich an Menschen in beraten-
den, kreativen und therapeutischen Berufen. 
Darüber hinaus an alle, die tiefer mit sich 
selbst in Kontakt zu kommen möchten. 
Neuer Ausbildungsbeginn und Kennenlern-
Termine, Januar 2022 in St. Arbogast/Götzis 
Info: M. Höhn, www.martinhöhn.de

GEISTIGES SCHAUEN 
Schulung zum Schauen und Erzeugen von 
Ätherkräften in Vehringenstadt ab 26.09.2021
mit Stephan Wunderlich und Gabriele Hirsch-
vogel, Tel. 07571 - 725 736
www.geistiges-schauen.de

KLEINANZEIGEN
Ausbildungen für Heilberufe der 'Neuen Zeit'
hochschwingende Ausbildungsmodule zum 
Meister im Medialen Heilen incl. individueller 
Ausbildung ab deinem Leistungsstand 
• Coaching im Aufstieg zu deinen Lichtkräften
• Ausbildung zum Medium - Heiler (w,m,d)
Ab September 2021 in Überlingen-Bodensee 
Tel. 0049(0)178 477 1337 www.AnneHaffner.de

Praxis KLANG und YOGA - laufende Yoga-
kurse (auch via zoom), immer mittwochs, 
Schnupperstunde möglich. Yoga-Einzel-
unterricht mit individuellem Übungsplan. 
Sabine Pfau, Praxis KLANG und YOGA, 
Wangen im Allgäu, www.sabinepfau.de

KREATIVES SPRECHEN und 
GESCHICHTENERZÄHLEN

17. - 19.September 2021 in Salem
mit Roland Gelfert

Infos: diewortwirke.de/kurse-und-seminare/

Jahresgruppe für Frauen
- In Zeiten des Wandels
Wir laden Frauen in allen Lebensphasen ein, 
ihre weibliche Spiritualität zu erfahren und mit-
einander zu teilen. In einem geschützten Raum 
kommen wir in Redekreisen, Ritualen und kre-
ativem Gestalten zusammen, um unsere inne-
re Kraft zu erleben und den Herausforderun-
gen der Zeit gestärkt begegnen zu können.
Termine: 1 x Monat sonntags 
von 17 - 20 Uhr  (Sept. 2021 - Juni 2022)
im Lichthaus in Überlingen/Bambergen.
Infos: Tel. 07551/94 880 28  
www.balser-coaching.de
Wiebke Kretschmann, Musik und Therapie
Mathilde Balser, Systemisches Coaching

Einstimmen in die Weihnachtszeit 
- Gesangsseminar mit Christiaan Boele 
(Schule der Stimmenthüllung) 9.-12.12. 2021. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Wir hoffen, dass das Singen in Kursen im 
Dezember möglich ist !!! 
www.humboldt-haus.de, Tel. +49-8380-335, 
www.kulturzentrum-achberg.de, 
birgit.irmer@kulturzentrum-achberg.de  

34 Jahre www.NatuerlichBesserSehen.de 
Ferien-SEH-Reisen für Kinder u. Erwachsene, 
das Sehen stärken bei Sehschwäche jeder 
Art, Ausbildung zur/m Sehpädagogin/en, 
Silvia Pinter Info@NatuerlichBesserSehen.de

ATMUNG - KLANG & MEDITATION
Vereint im Erlernen der japanischen Zenflöte 
SHAKUHACHI. Für alle Interessierten biete 
ich Basisunterricht an. Gerne gebe ich Konzerte 
mit traditionellen Stücken des japanischen Zen-
Buddhismus, sowie Klangperformances und 
Soundscapes für Film, Theater, Tanz und Lyrik. 
Viz Michael Kremietz, Wangen im Allgäu
Tel. 015120795497, Email: suizen@gmx.de, 
Web: www.paraviz.com

Bildnachweis W98:
Ti te l :   Gabr ie le  Bosse r t 

S .  04 :  Tan ja  von  He in t ze

S .  05 :  I sabe l  Meyer

S .  06 :  D r.  W i lhe lm  Hö fe r

S .  07 :  Gabr ie le  Bosse r t
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V e r s c h i e d e n e s : 
Praxis KLANG und YOGA, Wangen im Allgäu
Einzelbehandlungen auf der Klangliege, Klang-
meditationen, Laufende Yogakurse, 
Sabine Pfau, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Yogalehrerin (BYV), 88239 Wangen, 
www.sabinepfau.de

HEILPRAXIS Simone Stoll
Lebenskonzept zur Gesundheit

Anthroposophische Heilkunde, Atemtherapie, 
Rückenschulung, Yoga & Lebensgestaltung etc.

Besuchen Sie meine Webseite !
www.heilpraxis-stoll.de, 88662 Überlingen

Anne Haffner - Medium - Mediale Heilerin
• Hellsichtige,schnelle Ursachenfindung
• Positive Energieübertragung
• Workshops im Aufstieg zu deinen Heilkräften
Tel. 0049(0)178 477 1337 www.AnneHaffner.de

> A S T R O L O G I E <
Individuelle Horoskop-Beratung zu

biografischen und aktuellen Fragestellungen.
Infos gerne jederzeit unter

0157 8719 5615 G.Beringer Sozialpädagogin
Mitglied im Astrologenverband DAV

der eigene Stern
aktuell nur Einzelarbeit

Rani Legde-Naskar
www.der-eigene-stern.de

07553-9171513 rani@der-eigene-stern.de

Verkaufe: Bücher aus der Gesamtausgabe 
von R. Steiner (gebunden und ungebunden), 
außerdem Sekundärliteratur.
Tel.: 0173 6605563

"Sonnige Tage" - Aquarellbilder von 
Margit Beck-Stoppel bis Ende September im 
Kloster Habsthal bei Ostrach, Freitag: 14.30 - 
17.30 Uhr, Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr

Ausstellung: "Bilder, die wie Brücken sind"
von Elisabeth Stör-Fausel, im Weltladencafé 
Bodnegg, bis 29.Dezember 2021

Geräuscharmes HSP-Wohnprojekt
Eine HSP sucht Gleichgeartete um gemeinsam 
in Süddeutschland geräuscharme Wohnideen 
zu verwirklichen: hspleben@gmail.com

KLEINANZEIGEN

AUSSTELLUNGEN:
Städtische Galerie in der Badstube, 
D-Wangen, www.galerie-wangen.de
"Malen im Verborgenen: Lieselotte 
von Faber 1920 - 2014", Retrospektive 
noch bis 3.Oktober 2021

Humboldthaus, D-Achberg
www.kulturzentrum-achberg.de
"Hanns Hoffmann-Lederer, 
Maria Keller und Joseph Beuys" 
noch bis 19.Dezember 2021 

Schloss Achberg, D-Achberg
www.schloss-achberg.de
"Stadt - Land - Licht", Pastelle und 
Grafiken von Lesser Ury 1861-1931
31.Juli bis 24.Oktober 2021

Städtische Galerie "Fauler Pelz",
D-Überlingen
www.staedtischegalerie.de
"Achim Mende: Crazy Little Planet"
noch bis 10.Oktober 2021

Galerie Überlingen, D-Überlingen
www.galerie-überlingen.de
"Markus Lüpertz", ausgewählte 
Arbeiten auf Papier und Skulpturen
noch bis 11.09.2021

Rosgartenmuseum D-Konstanz
www.rosgartenmuseum.de
"Idyllen zwischen Berg und See - 
Die Entdeckung von Bodensee und 
Voralpenland",
noch bis 09.Januar 2022

KUB, A-Bregenz
www.kunsthaus-bregenz.at
"Anri Sala"
noch bis 10.Oktober 2021

Neues Schloss, vineum bodensee, 
Rotes Haus Galerie Bodenseekreis, 
D-Meersburg,
www.neues-schloss-meersburg.de
"Das zweite Gesicht - Verwandeln, 
Entlarven, Erscheinen"
noch bis 07.November 2021

                                     
Kunstmuseum, D-Lindau
www.kultur-lindau.de/
museum/marc-chagall
"Marc Chagall - 
Paradiesische Gärten"
noch bis 31.Oktober 2021

inatura, A-Dornbirn
www.inatura.at
"Klimawissen frisch serviert - 
Zentrale Zusammenhänge rund um 
die Erderwärmung" 
Sonderausstellung u.a. mit Vorträgen
noch bis 06.Januar 2022

Vorarlbergmuseum, A-Bregenz
www.vorarlbergmuseum.at
"Auf eigenen Gefahr - Vom riskan-
ten Wunsch nach Sicherheit", 
Sonderausstellung im 2.Obergeschoss 
noch bis Frühjahr 2023

Klein-
anzeigen 

sind günstig
durch einfache und

einheitliche Gestaltung 
und wenig 

Verwaltungsaufwand!

Schicken Sie Ihren Text an  

info@die-welle.org

Jede Zeile kostet 
( c a .  4 2  Z e i c h e n  - 

a u c h  e i n  L e e r z e i c h e n  i s t  e i n  Z e i c h e n ) 

2 , 0 0  E U R O 
V O R K A S S E  ! ! ! 

zu bezahlen in Form von 
Briefmarken. 

D i e s e  s c h i c k e n  S i e  b i t t e  a n 
Die Welle / Frau Gabriele Bossert  

Lange Gasse 43  
D-88239 Wangen im Allgäu

Redaktionsschluss 
für die 

nächste Ausgabe ist 
Mittwoch, 

20.OKTOBER 2021
Kleinanzeigen sind auch geeignet 

für Veranstaltungstermine 
mit mehr Erläuterungen, 

als es in unserem kostenlosen 
Veranstaltungskalender üblich ist. 
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GWÖ Bürger:innendialog 
in Friedrichshafen
„Ich bin hier um Zukunft zu gestalten, 
lass die Anderen schon mal anfangen!“                      
- Emil aus Buxtehude -

Nein, das Motto des Kabarettisten Bernd Kohlhepp in der 
beobachtenden Figur des Emil aus Buxtehude hat sich am 
Samstag, den 26.Juni im GZH nicht durchgesetzt. Aber er 
erntete viele Lacher mit seinen nicht ganz ernst gemeinten 
Beiträgen. Man musste sich selbst nicht so ernst nehmen. 
Fantastisch. 60 Menschen haben sich auf Einladung der 
GWÖ Regionalgruppe Bodensee zum Bürger:innendialog 
getroffen und gemeinsam an Ideen für eine nachhaltige und 
menschenfreundliche Stadt gearbeitet. Alessendra Hensel 
vom Verein zur Förderung der Gemeinwohl-Ökonomie 
(GWÖ) Baden-Württemberg und Frank Labitzke der Regio-
nalgruppe Bodensee-Oberschwaben führten die Teilneh-
menden durch die lebendige und abwechslungsreiche Ver-
anstaltung. Da wo sogar das "Speed-Dating" mit Mundschutz 
an den Arbeitstischen ungeahnten Spaß gemacht hat.

Das Format des Bürger:innendialogs ist seit 3 Jahren in 
Baden-Württemberg bewährt und bot nun eine zusätzliche 
Vernetzungsmöglichkeit Interessierter in der Gemeinwohl-
region Bodensee (siehe auch www.kartevonmorgen.org). In 
der "Karte von Morgen" werden Unternehmen und Geschäf-
te als Teil der Gemeinwohlregion gezeigt und mit Ihren Bei-
trägen zur Nachhaltigkeit bewertet). In Friedrichshafen tra-
fen sich also Interessierte aus der Region mit Teilnehmen-
den aus Überlingen, Markdorf, dem Deggenhausertal, Tett-
nang und Isny - Friedrichshafen selbst natürlich auch.

An diesem Workshoptag standen Impulse zu den Nachhal-
tigkeitszielen und Informationen über den Ansatz der 
Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) auf der Agenda: Wie lebt ein 
Pionierunternehmen die Werte der Nachhaltigkeit und wie 
lassen sich "Good Practices" den Themenfeldern der Gemein-
wohlmatrix zuordnen? Welche Bedeutung hat die GWÖ für 
die zukünftige Entwicklung in Gesellschaft und Wirtschaft 
und für das eigene Leben? Wie sollten Unternehmen geför-
dert und besteuert werden, die sozial-ökologische Kriterien 
erfüllen oder davon abweichen? Was kann die GWÖ dazu 
beitragen, dass Produkte und Leistungen ihren wahren Preis 
zeigen und die Folgen des wirtschaftlichen Handelns auf 
Soziales und Ökologie transparent sind? Schließlich wollen 
Kunden wissen was es wirklich "kostet" und davon Ihre 
Kaufentscheidung abhängig machen.

Wie wäre es, wenn man als Kommune nachhaltige Kriterien 
an die öffentlichen Aufträge knüpft? Die Klimaziele wären 
erreichbar und die Welt wird eine Gerechtere. Im Grunde 
sind wir alle aber insbesondere die Kommunen den 17 SDG 
(Nachhaltigkeitsziele der UN Agenda 2030) verpflichtet. 
Man wird vielerlei positive Zielbeiträge zu finden, aber eben 
auch Nachweislücken und kritische Entwicklungen. 

"Höchste Zeit sich über den aktuellen Stand in der eigenen 
Kommune zu informieren und sich daran zu messen", sagt 
Kajo Aicher aus Tettnang. 

Die Bewältigung der Klimakrise und sozialen Ungerechtig-
keiten ist nicht nur die Summe einzelner Handlungen, son-
dern fordert einen Veränderungsprozess und eine breite 
Beteiligung. Ulrike Amann, Gemeinwohl-Beraterin aus Vor-
arlberg, hob in Ihrem Impulsvortrag zur Nachhaltigkeit in 
Kommunen hervor, welche Verantwortung politisch Verant-
wortliche mit der Beteiligung von Bürger:innen eingehen. 
"Die Menschen mit ihren Ideen und Beiträgen stellen einen 
Goldschatz dar, welches wertgeschätzt und in Entscheidun-
gen bzw. Umsetzungen Berücksichtigung finden darf", so 
Amann. "Die Erwartungen der Beteiligten sind berechtigter-
weise hoch und werden doch oft in zeitlicher und inhaltlicher 
Hinsicht bei der Umsetzung missachtet oder bürokratisch 
ausgebremst," so ihre Erfahrungen. Es braucht einen über-
greifenden Konsens und das Vertrauen in das Miteinander, 
um den Weg in eine nachhaltige Zukunft erfolgreich einzu-
schlagen. Die Krisen der Zeit verlangen ein Jetzt, Hier und 
Alle, sind sich alle einig.

Wie geht es weiter? "Es war so viel Energie im Raum und eine 
Fülle von Ideen und Vorhaben zur Nachhaltigkeit, dass wir 
uns einfach ermutigt fühlen daran anzuknüpfen." erläutert 
Thomas Henne, einer der Initiatoren des Bürger:innendialogs 
in Friedrichshafen. 

Die GWÖ Regionalgruppe Bodensee Oberschwaben wird 
also die Ergebnisse aufbereiten und zu einer Nachleseveran-
staltung im Laufe des 2. Halbjahrs einladen. 

Infos: www.ecogood.org

SP

Lass' uns gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen
- Abenteuer inklusive.       Ich freu' mich auf Dich.                

mobil +49 179 677 15 62
www.petrasommerfeld.de

Petra Sommerfeld
Präsenz & Sensibilität
Inspiratorin Mentorin Trainerin

Sei Du selbst der wichtigste Mensch    
in Deinem Leben voller Freude, Ideen
und Leichtigkeit.

- Potenziale stärken
- Selbstheilungskräfte
   aktivieren
- Deinen einzigartigen 
   HerzensWeg gehen ...   

Christine Huber
Heilpraktikerin & Naturkosmetikerin

Seebachstraße 6
88239 Wangen i.  Allgäu

info@hautgenuss.com
www.hautgenuss.com

+49 752 29 72 24 40

Termine nach Vereinbarung

Fußreflexzonentherapie 
nach Hanne Marquardt

Symphatikus-Therapie 
nach Dr. Heesch

Ganzheitliche Dermatologie

Dr. Hauschka 
Naturkosmetikbehandlungen

·

·
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 Information zur Fortbildung 
Christiane Heffner
Tel. 07551-9480931
c.heffner@kindergartenseminar-ma.de 

 Information und Bewerbung  
Waldorferzieherseminar Mannheim
68169 Mannheim            Zielstraße 26
Tel. 0621-3098722   Fax 0621-3098728
  info@waldorferzieherseminar-ma.de

Ausführliche Infos finden Sie im Internet: www.waldorferzieherseminar-ma.de

  Anerkennung als WaldorferzieherIn mit Zertifikat der Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V. 
  Die Weiterbildung führt nicht zu einem staatl. Abschluss!

  ▪ SozialpädagogenInnen, fachnahe Berufe, Tagesmütter, HortnerInnen  

  Die Weiterbildung ist im Genehmigungsverfahrten AZAV. 
  Heißt eine evtl. Übernahme der Kosten durch die Agentur für Arbeit wäre -nach individueller Prüfung- möglich! 

  ▪ Fachkräfte, LeiterInnen von Spiel- und Wiegegruppen 
  ▪ pädagogische MitarbeiterInnen und Interessierte, die in Waldorfeinrichtungen tätig werden möchten  

  88662 Überlingen, Goldbach 32  

  Bitte im Seminar erfragen!  

  Ab Januar 2022 pro Monat: 1 Modul (MI-FR) + ein 1-tägiges Arbeitstreffen zwischen den Modulen  

Abschluss: 

Unterrichtszeiten: 

Staatl. Anerkennung 
  Im Anschluss an die Weiterbildung möglich! 
  Ausführliche Informationen über Möglichkeiten der staatlichen Anerkennung erfolgt in einem Beratungsgespräch. 
  Verkürzung der staatl. Erzieherausbildung durch Anerkennung der Zusatzqualifikation zum/r WaldorferzieherIn. 

Vorteil einer 
Weiterbildung vor Ort

  Diese Ausbildungsform ermöglicht es dem Teilnehmer, die Weiterbildung zeit- und ortsnah zu absolvieren. 
  Es entstehen keine gravierenden Ausfallzeiten im Kindergartenbetrieb. 
  Überschaubare Reise-und Übernachtungskosten, weniger Belastung in der Familie!

Kursbeginn:

Präsenz-Infotag

Kosten:

  ▪ staatl.anerk. ErzieherInnen, KrippenerzieherInnen, KinderpflegerInnen 

  3 einführende Module  13.10.-15.10.21   /   10.11.-12.11.21   /   02.12.-03.12.21 

Zielgruppe:

  Unterrichtszeiten:  Module: Mi.17 - 21 Uhr / Do.9 -18 Uhr / Fr.9 - 17 Uhr / Arbeitstreffen: 16.30 - 21.30 Uhr  
  In den Ferien Baden-Württembergs findet kein Unterricht statt 

Ausbildungsort:

FR 17.09.2021,  17.00 - 19.00 Uhr in Goldbach 32, Überlingen

           Berufsbegleitende Fortbildung 

                  "Waldorferzieher*in"  am Bodensee 

  3 Jahre (36 Monate) Kursdauer: 

13.10.2021  Quereinstieg nach Rücksprache möglich!

Fidelio 2021 in Wangen 
und in Weingarten
Nachdem im vergangenen Herbst mehrere konzertante Auf-
führungen von Beethovens einziger Oper "Fidelio" stattfin-
den konnten, richtet die Opernbühne Württembergisches 
Allgäu e.V. mit ihrem Vorsitzenden und Dirigenten Friedrich-
Wilhelm Möller nun ihren Blick darauf eine szenische Version 
anzubieten. Das Jubiläumsjahr zum 250.Geburtstag von 
Ludwig van Beethoven wurde ja verlängert, denn das Coro-
na-Virus und die damit verbundenen Einschränkungen hat-
ten sämtliche Feierlichkeiten ausgebremst. 

Die Verschiebung um ein Jahr hat auch bei der Opernbühne 
Veränderungen gebracht. Die Regie übernimmt nun der 
gebürtige Tiroler Florian Hackspiel, der in Wangen bereits 
bei den Festspielen im Zunftwinkel als Schauspieler aufge-
treten ist und auch beim Sommertheater in Überlingen 
Opern inszeniert hat. Seine Ausstatterin ist Annett Lausberg 
aus München. Bei der Sängerbesetzung gibt es ein Wieder-
hören mit Reuben Willcox als mächtigem Gouverneur Don 
Pizarro (er gab bei der Opernbühne bereits den "Luther" in 
der gleichnamigen Kirchenoper), mit Jörn Schümann als 
Kerkermeister Rocco und dem Wangener Bariton Christian 
Feichtmair als Minister Don Fernando. Die übrigen Partien 
des unschuldig gefangenen Florestan, seiner mutigen Gattin 
Leonore, und des jungen Paars Marzelline und Jaquino sind 
neu besetzt. Chor und Orchester der Opernbühne musizie-
ren unter der Leitung von Friedrich-Wilhelm Möller.

Beethovens "Fidelio" ist höchst emotional, erzählt von einer 
Frau, die sich als Mann verkleidet, um ihren unschuldig 
gefangen gehaltenen Mann zu befreien. Daher feiert sie die 
Liebe. Sie erzählt aber auch von Politik, von brutalen Macht-
menschen, die es in der Welt immer noch und immer wieder 

gibt. Deshalb gilt sie als die große Befreiungsoper, zeitlos, 
immer gültig. Nicht zuletzt sind die Worte des berühmten 
Gefangenenchors "Oh welche Lust, in freier Luft den Atem 
leicht zu heben" immer wieder berührend und der Energie 
des Schlusschors "Wer ein holdes Weib errungen" kann sich 
niemand entziehen. 

Die Musikwissenschaftlerin Katharina von Glasenapp wird in 
Wangen zwei Einführungsabende mit musikalischen Beispie-
len und Einblicken in das Regiekonzept gestalten. 
Die Termine sind zu gegebener Zeit auf der Homepage 
www.opernbuehne-allgaeu.de einzusehen.

Aufführungen sind am 2. und 3.Oktober, jeweils um 20:00 
Uhr im Festsaal der Freien Waldorfschule Wangen und am 
22.Oktober, ebenfalls um 20:00 Uhr im Kultur- und Kongres-
szentrum Weingarten (Einführungsvortrag um 19:30 Uhr). 
Der Vorverkauf läuft über das Gästeamt der Stadt Wangen, 
Optik Scheffold in Weingarten und Reservix.de.

Infos: www.opernbuehne-allgaeu.de

Als Mitglied in unserem Trägerverein, der 
Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V., 

berichten wir bevorzugt über Ihre Arbeit und 
Sie erhalten einen großzügigen Rabatt 

bei einer Anzeigenschaltung.

Gerne besprechen wir die Aufnahmemodalitäten,  
wenn Sie mit unseren Satzungszielen übereinstimmen.

Informieren S ie s ich unter 

www.ig-lebensgestaltung.de
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fridaysforfuture:
Alle fürs Klima 
am 24.September!
Another world is possible – eine bessere Welt ist möglich, 
deswegen stehen wir #AlleFürsKlima! Als größte Jugendbe-
wegung Deutschlands und unterstützt von diversen gesamt-
gesellschaftlichen Bündnissen sind wir uns dessen sicher. 
Deshalb gehen wir am 24.September auf die Straße.

Wir sind uns ebenso sicher: Wenn dieses Jahr der Bundes-
tag neu gewählt wird, entscheidet das über unser aller 
Zukunft. Nur, wenn in den nächsten vier Jahren konsequent 
gehandelt wird, können wir die dramatischen Folgen der Kli-
makrise noch eindämmen. Wir können, wir dürfen nicht 
mehr auf die leeren Versprechen und Lobbyinteressen win-
diger Politiker:innen hoffen. Wir können, wir dürfen nicht 
mehr warten. Wir werden nicht mehr warten. Wir streiken.

Im ganzen Land und auf der ganzen Welt gehen wir deshalb 
am 24.September auf die Straßen – für den Wandel, für Kli-
magerechtigkeit. Denn diese Wahl ist entscheidend. Denn die 
Gesellschaft steht hinter uns. Denn Klimagerechtigkeit wird 
das wahlentscheidende Thema. Denn wir sind hier und wir 
sind laut – wir stehen gemeinsam auf für eine gerechte und 
konsequente Klimapolitik.

In der letzten Sitzungswoche verabschiedete der Bundestag 
– zum zweiten Mal – ein völlig unzureichendes Klimagesetz 
und sich danach selbst in die Sommerpause. Das ist ein 
Desaster. Aber das Klima macht keine Sommerpause. Wir 
stehen deshalb solidarisch mit allen, die schon heute den 
Folgen der Klimakrise gegenüberstehen und streiken gemein-
sam: am 24.September für einen sozial gerechten Wandel.
Die Politiker:innen steuern sehenden Auges in die größte 
Katastrophe, der die Menschheit je gegenüberstand. Aber wir 
haben genug von Krisen. Wir streiken! Denn es darf kein 
"Weiter so" geben. Es darf keine weitere Wahlperiode geben, 
die geprägt ist von Korruption, Klimakillern und versagenden 
Politiker:innen. Wir streiken für eine Wahlperiode der Klima-
gerechtigkeit. Wir streiken für das Klima. Gemeinsam. Am 
24.September. Auch in Deinem Ort. #AlleFürsKlima.

https://fridaysforfuture.de/allefursklima2021/

Direkte Demokratie
Immer mehr Bürger:innen nehmen 
Klimapolitik selbst in die Hand
Das Handbuch "Klimawende von unten", das seit seiner Her-
ausgabe vor zwei Jahren entscheidend zum Wachsen der 
direktdemokratischen Bewegung für ambitionierte Klimapoli-
tik beigetragen hat, ist in zweiter Auflage erschienen. Rund 
dreißig Bürgerbegehren für eine nachhaltigere Mobilitätsin-
frastruktur und ein Dutzend Kampagnen für eine kommunale 
Energiewende wurden in den letzten zwei Jahren von enga-
gierten Bürger:innen gegründet. Deren Erfahrungen und 
zwei neue Rechtsgutachten sind in die komplett überarbeite-
te Neuauflage eingeflossen. Herausgegeben wird das Hand-
buch von den Organisationen Umweltinstitut München, Bür-
gerBegehren Klimaschutz und Mehr Demokratie.

Das Handbuch stellt erfolgreiche direktdemokratische Kam-
pagnen für ambitionierten Klimaschutz vor. Es bietet außer-
dem einfache Anleitungen und Modell-Fragestellungen für 
Klima-Bürgerbegehren, mit denen Bürger:innen ihre Stadt-
werke zu Ökostromversorgern umbauen, die Dächer ihrer 
Städte zu Sonnenkraftwerken machen, die Fernwärme auf 
erneuerbare Energien umstellen oder Fahrrad-Infrastruktur 
und öffentlichen Nahverkehr ausbauen können.

"Die demokratische Bewegung für eine Klimawende von 
unten wächst", sagt Franziska Buch, Referentin für Energie- 
und Klimapolitik am Umweltinstitut München. "Die vielen 
erfolgreichen Initiativen zeigen, dass schon eine kleine Grup-
pe engagierter Bürger:innen es schaffen kann, ganze Städte 
positiv zu verändern. Das spornt uns an, diese Menschen 
weiterhin zu unterstützen."
 

"Viele Initiativen wollten selbst aktiv werden statt darauf zu 
warten, dass die Bundespolitik endlich echten Klimaschutz 
beschließt. Das Handbuch für die Klimawende von unten 
stellt ihnen das nötige Handwerkszeug zur Verfügung, um 
vor Ort den Ausstieg aus einer fossilen Energieversorgung 
einzuleiten oder die Weichen für eine erneuerbare Wärme-
versorgung zu stellen", erläutert Eric Häublein, Campaigner 
bei BürgerBegehren Klimaschutz.

"Direkte Demokratie ist ein wertvolles Instrument, mit dem 
die Zivilgesellschaft wegweisende Entscheidungen durchset-
zen kann, vor denen sich die Politik bislang gedrückt hat", so 
Susanne Socher, Geschäftsführerin des Landesverbands Bay-
ern von Mehr Demokratie. "Jedes neue Bürger- oder Volks-
begehren verändert die politische Diskussion und ist damit 
ein echter Beitrag zu gelebter Demokratie."

Das Projekt "Klimawende von unten" wird unterstützt von 
350.org, dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club (ADFC), 
Bündnis Bürgerenergie, Changing Cities, Client Earth, Deut-
scher Naturschutzring (DNR), Europe Beyond Coal, Green-
peace, der Klima-Allianz Deutschland, Naturfreunde Deutsch-
lands, Robin Wood und dem Verkehrsclub Deutschland 
(VCD).

Das Handbuch "Klimawende von unten" ist kostenlos. 
Es kann hier bestellt werden: 
www.klimawende.org/handbuch/. 
Download als PDF: https://cloud.mehr-demokratie.de/index.
php/s/CNCWSHKoj673MEm

www.zellerkuldur.de
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opernbuehne-allgaeu.de

LUDWIG 
VAN
BEET 
HOVEN

OPER IN 2 AKTEN 
VON LUDWIG 

VAN BEETHOVEN

FIDELIO
Musikalische Leitung: 

Friedrich-Wilhelm Möller
Regie: 

Florian Hackspiel

Mit namhaften Solist:innen, Chor 
und Orchester der Opernbühne 

FR 22/10/2021
20 UHR

KULTUR- UND 
KONGRESSZENTRUM 

OBERSCHWABEN, 
WEINGARTEN

SA 02/10/2021 
SO 03/10/2021

20 UHR
FESTSAAL DER 

WALDORFSCHULE
 WANGEN 

Preise 
und 

weitere 
Informationen 

unter

Renate & Anton Birk
S t i f t u n g

Wangen im Allgäu

Sie können die Welle 
auch im Internet lesen.

Die aktuelle Ausgabe finden Sie dort 
immer eine Woche bevor 

die Printausgabe erscheint und 
im Archiv gibt es Lesestoff für viele Stunden.

www.die-welle.org

Kooperationsausstellung in Meersburg
"Das Zweite Gesicht" 
als begehbare Museumslandschaft
Seit alters her offenbart sich manchen Menschen die 
geheimnisvolle Gabe des "Zweiten Gesichts“"– Sie enthüllt 
das Unsichtbare und zeigt, was hinter den Dingen steckt: 
Was verbergen wir, was möchten wir sein, in was verwan-
deln wir uns? Noch bis zum 7.November 2021 ist die große 
Kooperationsausstellung "Das Zweite Gesicht – Verwandeln, 
Entlarven, Erscheinen" an drei Schauplätzen zu sehen.

Mit dem Neuen Schloss, der Kreisgalerie im Roten Haus und 
dem vineum bodensee bieten die drei wichtigen Kulturein-
richtungen in Meersburg ein regelrechtes Ausstellungs-
Event. Die Ausstellung widmet sich auf unterschiedliche und 
vielfältige Weise dem Wechselspiel menschlicher Rollen und 
Identitäten.

Im Zeichen des "Verwandelns" steht das Vineum Bodensee. 
Das Kulturamt Meersburg lässt Besucherinnen und Besu-
cher in einer dreidimensional begehbaren Installation auf 
sinnliche Weise Transformation erfahren. Im Roten Haus 
zelebriert die Galerie Bodenseekreis das "Entlarven" – 
künstlerische Medien führen bis an die Abgründe menschli-
cher Existenz. Im Neuen Schloss lassen die Staatlichen 
Schlösser und Gärten unter dem Motto "Erscheinen" die 
Welt der Stars und Sternchen aufscheinen.

Die drei Schauplätze der Ausstellung spannen einen weiten 
Inszenierungsbogen – zwischen Installation und Videokunst, 
Malerei und Skulptur, Fotografie und Film. Mit den künstle-
risch geschaffenen Bildern wird dem Publikum eine innere 
Reise angeboten, die auch die psychologischen Blickwinkel 
des Themas ausloten. So wird das komplexe Phänomen des 
menschlichen Rollenwandels in anschaulichen Szenarien 
erfassbar. Die Kooperationsausstellung lädt zu einer inneren 
Reise in die Tiefen des menschlichen Bewusstseins ein.

Info: www.bodenseekreis.de

Auf eigene Gefahr
Vom riskanten Wunsch nach Sicherheit
Sonderausstellung Vorarlbergmuseum Bregenz, 
3.Obergeschoss, bis Frühjahr 2023

Was macht Ihnen Angst? Wo fühlen Sie sich sicher? Wer oder 
was beschützt Sie? Die Strategien im Umgang mit Gefahren 
haben sich im Laufe der Zeit verändert. Unsere Vorfahren 
begannen, Hänge zu sichern und Flüsse zu verbauen. Sie 
gründeten Feuerwehren und Versicherungen, die Polizei 
wachte und wacht über die Einhaltung der Regeln. Mittlerwei-
le scheint die größte Bedrohung für den Menschen der Mensch 
selbst zu sein: Klimakatastrophen, Kriege, die Pandemie. 
Sicherheit hat in erster Linie mit Vertrauen zu tun – früher in 
den lieben Gott, heute in den Staat. Wie sicher fühlen Sie 
sich? Begeben Sie sich durch diese Ausstellung … Auf eigene 
Gefahr.

Info: www.vorarlbergmuseum.at

88239 Wangen-Haslach
Telefon 07528 9290
info@druckerei-kleb.de
www.druckerei-kleb.de

Wir lieben Papier und Farbe –   
                    schöne Druck sachen
                  gerne mit uns!

Tolle Papiere und pfiffige 
Effekte – gerne schicken wir 
Ihnen kostenlos unsere neue 
Infobroschüre zur Inspiration!  »Druck und Grafik aus einem Haus

Ohne Umwege zum tollen Produkt

                   
 Mehr Zeit für‘s Wesentliche 

                   
                   

      Schwarmwissen* 
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Parents for future Lindau
PFF ist ein freier Zusammenschluss von erwachsenen Men-
schen und steht in Solidarität zur Fridays-For-Future-
Bewegung. PFF unterstützt die jungen Menschen in Ihrem 
friedlichen Protest für einen ambitionierten Klimaschutz in 
Deutschland und weltweit. Dazu gehört auch explizit das 
Mittel des Schulstreiks. "Als ältere Generation sehen wir 
uns in besonderem Maße in der Verantwortung, die von 
uns maßgeblich verursachte Klimaerwärmung zu stoppen 
– für die Generation unserer Kinder."

Das Engagement umfasst sowohl die Arbeit an Schulen 
und in der lokalen Öffentlichkeit, als auch die Durchfüh-
rung eigener Aktionen zum Thema Klima- und Umwelt-
schutz. Ziel ist es, den Jugendlichen in ihrem Anliegen für 
eine konsequente Klima-und Umweltschutzpolitik Rückhalt 
zu bieten und den Fokus der öffentlichen Debatte auf ihre 
berechtigten Forderungen zu lenken.

Der Newsletter der PFF kann auf der website 
www.lindauforfuture.de downgeloaded werden.

Schaffarei Vorarlberg 
wird eröffnet
Die Schaffarei ist das Haus der Arbeitskultur. In Vorarlberg 
ist die Arbeitskultur stark ausgeprägt und sehr spezifisch. 
"Schaffa" ist hier ein Leitbegriff, der mit einem hohen Ethos 
verbunden ist. Der Begriff Arbeitskultur bezeichnet im wei-
testen Sinne alle Erscheinungsformen von Arbeit, beruhend 
auf bestimmten Wertvorstellungen und erlernten Verhal-
tensweisen. Das umfasst unsere Wünsche, Ängste und 
Träume ebenso wie die realen Verhältnisse in der Arbeits-
welt und wie diese unser Leben bestimmen. 

Trotzdem gibt es in der öffentlichen Diskussion viel zu wenig 
ganzheitliche Auseinandersetzung mit der Frage, wie wir 
arbeiten wollen. Die Schaffarei als Haus der Arbeitskultur 
soll ein Ort sein, an dem die Arbeitskultur und unser indivi-
duelles und gesellschaftliches Verhältnis zur Arbeit zum 
Thema werden. Die Schaffarei ist eine Initiative der Arbei-
terkammer Vorarlberg.

Die offizielle Eröffnung der Schaffarei mit spannenden 
Schwerpunkt-Veranstaltungen, Live-Musik, gutem Essen 
und guten Leuten findet vom 9. bis 11.September 2021 
statt.

Schaffarei, Widnau 10, A-6800 Feldkirch, 
Infos: www.schaffarei.at

Das Jahr hat 4 Jahreszeiten 
und die Welle erscheint 4 x im Jahr

Frühjahr Sommer Herbst Winter

Der Redaktionsschluss 
ist daher ganz leicht zu merken

 20.01. für das Frühjahrsheft  
 20.04. für das Sommerheft  
 20.07. fü r  das  Herbs the f t   
 20.10. fü r  das  Win te rhe f t

Wenn S ie  e ine Anze ige schal ten möchten 
f inden S ie  unsere Mediadaten h ier :

www.die-welle.org

Auf der großen Bühne der Gartenschau in Lindau

Grupo Sal mit "HORIZONTES" 
Im Rahmen der Ausstellung "FRIEDENSKLIMA! 17 Ziele für 
Gerechtigkeit und Frieden" veranstalten Lindauer Friedens- 
und Klimainitiativen am 10. und 11.September 2021 Nach-
haltigkeitstage unter dem Motto "ZUKUNFT JETZT!". Als 
Höhepunkt laden sie zum Konzert von Grupo Sal mit ihrem 
Programm "HORIZONTES" auf die Hintere Insel ein.

Der Horizont ist Begrenzung und Versprechen zugleich. Mit 
jedem neuen Schritt verändert er sich. Der Horizont zeigt, 
wo man steht und lockt, weiter zu gehen. Genau das macht 
die älteste und bekannteste Latino-Band Deutschlands 
nach 30-jähriger Bühnenerfahrung. Sie bricht auf zu neuen 
Ufern! Mit ihrem neuen Programm wird das faszinierende 
Spektrum von Grupo Sal noch einmal erweitert!

Die Friedensregion Bodensee und die Friedensräume Lin-
dau bringen mit Grupo Sal eine Musikerformation auf die 
Bühne, die seit Jahrzehnten mit ihren Programmen für 
Frieden und Gerechtigkeit eintritt. Sie schlägt Brücken zwi-
schen den vielfältigen musikalischen Landschaften Latein-
amerikas und brisanten entwicklungs- und umweltpoliti-
schen Themen. Grupo Sals Interpretation wird einzigartig 
durch traditionelle, zeitgenössische und klassische Musik, 
die mit leidenschaftlicher Virtuosität vorgetragen wird.

Bei den Lindauern und Lindauerinnen hat sich die Band bei 
zahlreichen Auftritten unter anderem beim Stadtfest eine 
Fangemeinde erobert. Und auch wenn das Stadtfest in die-
sem Jahr erneut ausfällt, so kann man mit Grupo Sal einen 
unvergesslichen Abend an einem unvergleichlichen Ort 
erleben!

Samstag, 11.September 2021, 18:00 Uhr, 
Gartenschau Lindau, Große Bühne, 88131 Lindau
Bitte informieren Sie sich unter 
www.lindau2021.de/corona/ über aktuelle Bestimmungen

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Im Böttlin 6, 88699 Frickingen  

 

 

 

  

 

Unsere Informationsveranstaltungen  
finden derzeit nach Vereinbarung statt– rufen 

Sie uns einfach an! 

Seiner eigenen Würde gibt Ausdruck, 
wer die Würde 

anderer Menschen respektiert.
-  R ichard von Weizäcker 1920 -  2015 -
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Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:

Zweige und Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft 
gegründet von Dr. Rudolf Steiner, arbeiten. 
Nicht alle sind der Anthroposophischen 
Gesellschaft mit Hauptsitz am Goetheanum 
in Dornach (Schweiz) angeschlossen. 
In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt - 
mit Arbeitsgruppen zur Einführung und fort-
laufenden Themen. Meist wird an Büchern 
der Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf 
Steiner gearbeitet. Darüber hinaus gibt es 
freie Arbeitsgruppen. Bei Interesse können 
Sie jede der aufgeführten Personen anrufen.

D-Achberg
Saint Germain-Zweig Achberg: 
Lese- und Gesprächskreise:
Mittwochs: 19:30 - 21:00 Uhr  Rudolf Steiner 
Von Jesus zu Christus, GA 131, 
Donnerstags: 09:00 - 10:00 Uhr, Rudolf Steiner 
Nationalökonomischer Kurs, GA 340
Zu Fragen der Konstitutionsproblematik in der 
AAG geben wir gern Auskunft und können nach 
Absprache Arbeitszusammenkünfte einrichten.
Ort: Humboldt-Haus, Achberg; Tel. 08380-335, 
Uwe Scheibelhut

A - Bregenz
Columbanzweig Bregenz: 
Montags, Zweigabend 19:30 - 21:00 Uhr 
Waldorfkindergarten, A-6900 Bregenz, Thalbach-
bergstraße, Information: inge@purrucker.at
 

D-Deggenhausertal, Lehenhof
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Theosophie (GA 9)
Anthroposophische Leitsätze (GA 26) 
Bibliothek Lehenhof, 
Rainer Dölling: 07555- 80 11 27 oder 80 11 64

D-Heiligenberg 
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Mittwochs, 19:30 Uhr: Zweigabend 
Die Apokalypse des Johannes (GA 104)   
Info-Tel. 07554 - 99 09 51
Donnerstags: 09:15 Uhr, Okkulte Untersu-
chungen über das Leben zwischen Tod und 
neuer Geburt. GA 140 Info-Tel. 07554 - 13 61

D-Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
mittwochs: 20:00 Uhr, Konferenzraum Weber-
haus, Auskünfte über Textgrundlage, Arbeits-
weise usw. bei Freia Adam 07552 - 382 689

CH-Kreuzlingen / D-Konstanz 
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs: 19:30 Uhr, Geistige Wirkenskräfte 
im Zusammenleben von alter und junger Ge-
neration (pädagogischer Jugendkurs)  GA 217
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen
Freie Hochschule für Geisteswissenschaft:
Sonntags: 19:30 Uhr, Klassenstunden für Mit-
glieder der 1.Klasse, Ekkharthof, CH Lengwil
Gerd T. Abel, gerdabel@gmx.de, 
Tel: 0049 (0) 7533-935875
Die Christengemeinschaft, Konstanz:
www.christengemeinschaft.de
Dienstags: 18:00 - 19:30 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage, Johannes Bäschlin 0041- 716 
90 08 64, Carol Baerg 0041- 716 71 18 11
Donnerstags:  20:00 Uhr, Die Apostelge-
schichte, Evangelienkreis, 07531 - 690922

D-Lindau 
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / 
Anthroposophischer Lesekreis
Mittwochs: 15:30 Uhr, ausser in den Schulfe-
rien, gemeinsames Lesen der Evangelien 
unter Berücksichtigung der anthroposophi-
schen Geisteswissenschaft Rudolf Steiners, 
Barbara Wahl, Stromayrweg 2, 88131 Lindau
Tel. 08382 - 2773735

D-Ravensburg 
Dienstags: 19:30 - 21:00 Uhr, 14-tg., Rudolf 
Steiner: Offenbarungen des Karmas, 
Waldorfschule Ravensburg, Auskunft: Florian 
Legner, Tel: 0751 - 65 27 299.
Michael - Zweig: 
Mittwochs, 19:30 Uhr, Über Gesundheit und 
Krankheit TB 722, Auskunft: Dieter Roth Tel. 
0751 - 255 29

D-Radolfzell 
Franz-Marc-Zweig: 
Info: Marga Haerlin: 07732 - 5 43 30

D-Salem 
Kaspar-Hauser-Zweig:
Mittwochs: 20:00 Uhr, Das Leben zwischen 
Tod und neuer Geburt im Verhältnis zu den 
kosmischen Tatsachen, GA 141, Hofgut Rim-
pertsweiler 3, 88682 Salem-Oberstenweiler
Achtung: Coronabedingt können sich Änderun-
gen ergeben. Für alle Fragen und zur Informa-
tion: Elisabeth Beringer: 07555-9279994 oder 
info@elisabeth-beringer.de
Die große Ausstellung Rudolf Steiner - Leben 
und Werk kann weiterhin ausgeliehen werden.

CH - St. Gallen 
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Ror-
schacherstraße 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Jörg Pfleumer 0041(0)71 220 41 33, 
Hermann Schölly 0041(0)71 244 59 07 
anthroposophie.ekkehard-zweig.sg@gmx.ch
Kurse und Arbeitsgruppen:
Montags: 19:30 Uhr, Zweigabend für Mitglieder 
Gemeinschaftsarbeit an Die neue Geistigkeit 
und das Christus-Erlebnis des zwanzigsten 
Jahrhunderts (GA 200)
Dienstags, 18:30 Uhr, Lebendiger Austausch 
zu den Leitsätzen (GA 26), 14-tägige 
Gesprächs- und Übungsgruppe, 
Stefan Wolf, stefan.m.wolf@bluewin.ch
Mittwochs, 15:00 Uhr, Arbeit am Vortrags-Zyklus 
Die Sendung Michaels (GA 194, TB 737),
Auskunft: Hermann Schölly, Tel. 071 244 59 07
Freitags, 19:00 Uhr, Treffen der Arbeitsgruppe 
Widar/Sterbekultur, Zweigraum, Auskunft: 
Annelies Heinzelmann, Tel. 071 288 51 09

D-Überlingen 
Columbanzweig Überlingen, Rengoldshauser 
Strasse 29, www.columbanzweig.de
Zweig- und Gruppenarbeit:
Montags: 11:00 Uhr, Fercher von Steinwand - 
Deutsche Klänge aus Österreich
17:30 Uhr, Biografien und biografische 
Skizzen 1894 - 1905, Literatur und geistiges 
Leben im 19. Jahrhundert
Imanuel Klotz 0151 6460 9182 
Zweigraum Rengoldshausen
19:30 Uhr, Esoterische Betrachtungen kar-
mischer Zusammenhänge – (3-wöchentlich) 
Sechster Band (GA 240) - Vorträge Arnheim 
– in Vorbereitung des 100-jährigen Jubiläums 
der Weihnachtstagung von 1923/24 
Freie Waldorfschule, 
Patricia Schmidt 07551 - 938 40 31 oder 
01515 99 355 84 
Heinz H. Friedrich 07551 - 66 99
Dienstags: 16:00 Uhr, Die Apokalypse des Jo-
hannes (GA 104), Zweigraum Rengoldshausen
Ursula Marosczyk 07552-330 9396
20:00 Uhr, Christus und die menschliche Seele 
(GA 155), Zeigraum Rengoldshausen
Gabriele Fröhlich 0174 90 55 976
Mittwochs: 18:00 Uhr, Die Sendung Michaels 
(GA 194), Ralzhof, Überlingen-Deisendorf, 
Brigitte von Wistinghausen 07553 - 82 84 453
19:00 Uhr, Die spirituellen Hintergründe der 
äußeren Welt. Der Sturz der Geister der 
Finsternis (GA 177), Zweigraum Rengoldshau-
sen, Johanna Harms 07551 - 832 88 35
19:30 Uhr, Zeitbetrachtungen
20:00 Uhr, Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und gestalten-
den Weltenwortes (GA 230) Haus Rengold
Donnerstags: 17:00 Uhr, Das fünfte Evangeli-
um (GA 148), Überlingen-Deisendorf
Helga Erhart 07551-61642
Samstags: 15:00 Uhr, Anthroposophische 
Leitsätze (GA26) jeden ersten Samstag im Mo-
nat, Uhldingen-Mühlhofen, 
Herr Seiler 07556-966 0942
 

D-Wahlwies 
Interessenten an / und Infos zu einer anthropo-
sophischen Arbeit in Wahlwies (auch zur Arbeit 
von Judith von Halle und des Forum Kultus) 
Volker David Lambertz, Tel. 07771 - 92 13 22

D-Wangen im Allgäu 
Kasper Hauser Zweig, Wangen:
Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Sendung Michaels (GA 194), 
Auskunft: Volker Seelbach, 07522 - 39 94, 
18:30 - 20:00 Uhr: Die Brücke zwischen der 
Weltgeistigkeit und dem Physischen des 
Menschen, 
Auskunft: Ilona Neisecke, 07566 - 945 92 10
 

Pauluskirche Wangen: Tel. 07522 - 296 16
www.christengemeinschaft.de/gemeinden/wangen
Mittwochs, 09:30 - 10:30 Uhr: Studienarbeit 
am 5.Evangelium GA148, Studium, Gespräch, 
Eurythmie und Singen   
Donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr, Das Matthäus-
Evangelium, Evangelienkreis, 
19:00 - 20:30 Uhr, Sterbekultur-Lesekreis

Der Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist 

20.OKTOBER 2021
Änderungen in der Zweigarbeit an

info@die-welle.org 

Für alle Zweigangebote gilt: 
B i t te erkundigen Sie s ich 
über die Durchführbarkeit.
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Karte der 
Gemeinwohlregion Bodensee
Rund um den Bodensee (DACH) gibt es bereits viele Unter-
nehmen, Initiativen und Kommunen, die gemeinwohl-ori-
entiert wirtschaften oder sich aktiv für die Gemeinwohl-
ökonomie (GWÖ) einsetzen. Daraus ist die Idee einer 
Gemeinwohlregion Bodensee entstanden. Die Gemeinwohl-
region Bodensee soll den Rahmen für ein internationales 
Netzwerk der GWÖ bieten, in dem sich Unternehmen, 
Initiativen, Kommunen und alle weiteren interessierten 
Akteurinnen und Akteure gegenseitig wahrnehmen und 
vernetzen können.

Um das Potential einer Gemeinwohlregion Bodensee sicht-
bar zu machen, hat der Verein "wirundjetzt e.V." das Pro-
jekt einer Karte der Gemeinwohlregion Bodensee initiiert. 
Auf dieser Karte werden alle Akteurinnen und Akteure des 
Bodenseeraums, die Teil der Gemeinwohl-Ökonomie sind, 
über die Karte von Morgen eingetragen.

Auf dem Bürger:innen – Dialog zur Gemeinwohlökonomie 
im Juni 2021 in Friedrichshafen wurde die gedruckte Aus-
gabe vorgestellt. Sie kann über wirundjetzt zum Verteilen 
angefordert werden. Wer sie auf seiner/ihrer Website ein-
betten will findet eine Anleitung unter 
https://blog.vonmorgen.org/gemeinwohlregion-bodensee
https://kartevonmorgen.org
https://wirundjetzt.org

Demeter-Kräutertee in „Ganzblatt-Premiumqualität“!

Die Kräutertees und nähere Infos gibt es unter www.lautenbach-ev.de/shop, 
Tel.: 07552 / 262 - 108 sowie in einigen Bioläden rund um den Bodensee

Dieser Tee wird in 
der sozialtherapeutischen 

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 
Lautenbach im idyllischen Bodenseeraum hergestellt.

 Das besondere Klima, der biologisch-dynamische Anbau, 
die sorgsame Pflege und eine sehr schonende Trocknung 

garantieren Tees von besonderer Qualität. Vor allem im Bereich 
der Pflege, der Ernte und der Aufbereitung finden viele betreute 

Menschen eine sinnerfüllte Arbeitsaufgabe. Während des gesamten 
Arbeitsprozesses steht die Handarbeit im Vordergrund.

Öko-Kontrollstelle: DE-Öko-022

Lobbyreport 2021
Eine beispiellose Serie von Korruptions- und Lobbyskanda-
len in CDU und CSU erschüttert das Land – Maskendeals, 
dubiose Spenden-Dinner und intransparente Verquickungen 
mit dem autoritären Regime in Aserbaidschan. Diese Skan-
dale beschädigen die Demokratie und das Ansehen des Par-
laments und sie beschädigen das, was eine funktionierende 
Demokratie dringend braucht: Unser Vertrauen, dass Politi-
kerinnen und Politiker der Bevölkerung und dem Gemein-
wohl dienen.

Skandale wie diese richten viel Schaden an – und sie sind 
eine Steilvorlage für die Politik, endlich längst überfällige 
Regeln durchzusetzen. Doch dieser Tage wird auch deutlich, 
dass insbesondere bei der Union der Wille zur Reform schon 
wieder erlahmt, sobald die Skandale nicht mehr in den tägli-
chen Schlagzeilen sind. 

Leise zurück zur Tagesordnung – 
zu Blockade und Aussitzen? Nicht mit uns!
1. Wir wollen wissen, welche Lobbyeinflüsse bei der Gesetz-
gebung wirken und fordern den Lobby-Fußabdruck für Gesetze.
2. Wir wollen wissen, wie sich die Parteien finanzieren, wer 
als Sponsor auftritt und aus welchen Quellen sonst noch Geld 
fließt. Spenden an eine Partei müssen auf 50.000 Euro pro 
Spenderin oder Spender gedeckelt werden.
3. Abgeordnete dürfen ihr Mandat nicht dazu nutzen, um sich 
persönlich zu bereichern und andere zu bevorteilen. Deshalb 
brauchen wir ein noch strengeres Gesetz gegen Abgeordne-
tenbestechung.

Noch vor der Bundestagswahl erscheint der Lobbyreport 
2021. Ein Report, mit dem schonungslos dargelegt wird, wo 
Lobbyistinnen und Lobbyisten Einfluss genommen haben, 
was die neuen Regelungen im Bereich der Lobbyregulierung 
verändern können und welche Schritte jetzt noch zu gehen 
sind. Ein Report, an dem die Parteien zu messen sind und der 
die Forderungen für die Koalitionsverhandlungen in Medien 
und Politik platziert.

Infos: www.lobbycontrol.de

Neues Seminarangebot bei 
der Akademie Vaihingen e.V.
Soziale und therapeutische Fähigkeiten auszubilden bedeu-
tet für die Akademie in Vaihingen/Enz, die Realisierung 
individueller Visionen zu fördern. Damit wird ein wirksamer 
Beitrag des Einzelnen wie ein Same in die Gesellschaft 
gegeben. So entsteht Wert und Würde eines jeden Men-
schenlebens für die Weltgemeinschaft. Sie ist dann gesund, 
wenn die Fähigkeiten des Einzelnen am Ganzen bauen. 

Das Studium bewusstseinsbildender und integrativer Kon-
zepte ermöglicht neue Blickwinkel und Gestaltungsmög-
lichkeiten, die sozialen Fragen der Gegenwart verantwort-
lich zu bewegen. In lebendiger und inspirierender Atmo-
sphäre lädt die Akademie Vaihingen dazu ein, berufliche 
und individuelle Kompetenzen auszubilden. Die Ausbildun-
gen finden berufsbegleitend einmal im Monat statt. 

Weitere Informationen: www.akademie-vaihingen.de 

Es gibt nur zwei Tage im Jahr, 
an denen man nichts tun kann. 

Der eine ist gestern, der andere morgen.
Dies bedeutet, dass heute der richtige Tag 

ist zum Lieben, Glauben 
und in erster Linie zum Leben.

- Dalai Lama - 
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Paradiesgarten Lellwangen
wirundjetzt e.V. gründet im April 2020 den 
Gemeinschaftsgarten "Paradiesgarten Lellwangen"
Was mit einer kleinen Idee anfing, ist heute schon ein großes 
Gartenprojekt mitten auf dem Land. Am Anfang ging es dar-
um einen alten Bauerngarten der verwildert war, wieder mit 
neuem Leben zu füllen und zu kultivieren. Hier wurde umge-
graben, gejätet, Pflanzen umgepflanzt und Beete angelegt, 
gepflanzt und dann auch geerntet.

Der soziale Zusammenhang und der Austausch in dieser Zeit 
nahm einen großen Stellenwert ein und das Zusammensein, 
am Feuer oder im Kreis sitzen, war ebenso wichtig, wie die 
gemeinsame Arbeit im Garten. Schnell wurde aus dem klei-
nen Projekt eine große Idee und die Begeisterung für das 
gemeinsame Gärtnern, das Interesse an den Abläufen und 
Zusammenhängen wurde immer deutlicher. So stellten wir 
einen Antrag bei der Postcode Lotterie und dieser wurde 
dann im Herbst 2020 bewilligt.

Im Winter setzen wir uns mit anderen Gärtnern zusammen 
und mit den Besitzern des Gartens, fingen an Pläne zu 
schmieden, wie wir uns das Gartenprojekt vorstellen und 
träumten davon, was dort alles entstehen könnte. Aus diesen 
Ideen und Träumen ist Realität geworden. Neben dem Bau-
erngarten bewirtschaften wir eine Ackerfläche gemeinsam, 
wo Kartoffeln, Zwiebeln, Rote Bete, Möhren, Mais, Kürbis, 
Zucchini, Bohnen und Blumen den Acker zieren. Als beson-
derheit haben wir eine Reihe Artischocken angebaut und sind 
ganz gespannt auf die Früchte. Dazu kam noch eine Fläche 
mit Folientunnel, Gemüse und Blumenbeeten. Ein Gärtner-
team organisiert im Hintergrund die Planung und im Vorder-
grund die Durchführung.

Immer mehr Menschen haben Interesse an dem Projekt und 
die Resonanz ist  groß, besonders an den Workshops und den 
Einheiten, wo wir das Projekt erklären, Führungen anbieten 
und Interessierte in die Arbeit integrieren. Natürlich ist die 
Freude groß, wenn es was zu ernten gibt, jedoch ist dieser 
Punkt oft nicht das Wichtigste, sondern wie schon zu Anfang 
beschrieben, der Austausch, das Zusammensein, das Mitein-
ander, Zeit erleben und beim Arbeiten und danach das "Fei-
ern" und "Wertschätzen", dass wir so einen schönen Ort 
gemeinsam gestalten und erleben dürfen. Das gibt allen 
Beteiligten viel Mut und Hoffnung. Auch Kinder und Jugend-
liche sind immer wieder mit dabei und freuen sich über das 
bunte Leben.

Bei der Ernte helfen, Gras und Heu rechen, mit der Schub-
karre fahren, oder darin liegen und ein Päuschen machen, 
bei den Beeren naschen oder einfach im Garten liegen und 
dem lebendigen Treiben der anderen zuschauen. Das erfreut 
nicht nur das Kinderherz. Am Abend sitzen wir immer wieder 
am Feuer zusammen und lassen den Tag ausklingen. Natür-
lich müssen wir hier die aktuellen Corona Bestimmungen 
beachten und schauen darauf, dass sich jeder wohl fühlt.

Eine große Frage wird sein, wie wir das Gemüse verteilen 
werden, wer bekommt wieviel? Eine andere Frage ist, wie soll 
sich das Projekt langfristig tragen? Jetzt können wir über die 
Fördergelder die Struktur aufbauen, gemeinsam entwickeln, 
wohin soll die Reise gehen und trotz allem funktioniert auch 
dieses Projekt nur über die vielen ehrenamtlichen Stunden, 
die investiert werden müssen, damit so ein Gemeinschafts-
garten funktioniert. Auch taucht immer wieder die Frage auf, 
wie und wann öffnen wir uns, weil seither wir eine kleine 
Gruppe von 10-15 Personen an dem Projekt beteiligt waren. 
Über eine Telegram Gruppe sind wir mit ca. 30 Personen im 
Austausch, die davon erfahren, was wann passiert und zu tun 
ist. Jedoch wird der Arbeitseinsatz oft nur von einer kleinen 
Gruppe getragen und gestützt. Hier stehen wir jetzt an einem 
Punkt, mit dem Projekt auch in die Öffentlichkeit zu gehen. 
Solange Corona es zulässt, werden wir Workshops und Füh-
rungen anbieten und sind offen für Interessierte die uns tat-
kräftig unterstützen möchten.

Das Projekt kann auch finanziell unterstützt werden, durch 
eine Spende an "wirundjetzt e.V." oder durch eine Mitglied-
schaft mit dem Betreff "Paradiesgarten". Ziel des Projektes 
ist es auch altes Wissen weiter zu geben und andere Men-
schen zu inspirieren auch so eine Gartengemeinschaft aufzu-
bauen. Manche Menschen schaffen es nicht mehr alleine 
ihren großen Garten zu bewirtschaften und andere haben 
keinen eigenen Garten oder das Wissen nicht mehr. Der Auf-
ruf, tut euch zusammen und gründet Gemeinschaftsgärten 
ist ein sozialer Aufruf, nach Nächstenliebe, nach Teilen, nach 
Miteinander und nach Gesellschaftsgestaltung. 

Eine weitere Besonderheit ist, dass wir unser Saatgut aus-
schließlich aus der Region beziehen. Über die Saatgut Initia-
tive Salem, über die solidarische Landwirtschaft Heiligen-
berg, die für uns die Pflanzen anzieht und über verschiedene 
Projekte aus der Region, die sich mit alten und samenfesten 
Sorten beschäftigen und züchten. Hier entsteht ein regiona-
ler und lokaler Kreislauf. 

Infos: www.wirundjetzt.org 
Wir freuen uns auf Austausch und ein Ernte Reiches Jahr.

- Für das Projekt Team, Simon Neitzel -

  
  

  
Auf diesen Seiten stellen wir in jeder Ausgabe 

ein Mitglied der IG vor oder 
berichten über aktuelle Projekte unserer Mitglieder

Als Mitglied in unserem Trägerverein, der Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V., 
berichten wir bevorzugt über Ihre Arbeit und Sie erhalten einen großzügigen Rabatt bei jeder Anzeigenschaltung.

Gerne besprechen wir die Aufnahmemodalitäten, wenn Sie mit unseren Satzungszielen übereinstimmen.

Informieren Sie sich unter 

www.ig-lebensgestaltung.de

wirundjetzt Sommercamp 2021 in Achberg
9.September 2021 - 12.September 2021
Nach den zwei erfolgreichen Sommercamps 2018 und 2020 
ist wirundjetzt nun bereit für regelmäßige Camps, die immer 
wieder durch Workcamps kontinuierlich weiterentwickelt 
werden. Wirundjetzt möchte eine Gemeinschaft und eine 
Community aufbauen, die sich selbst organisiert und trägt. 
Impulse für das gute Zusammenleben, einen Ort zu beleben, 
eine schöne Zeit zusammen zu haben, mit viel Spaß und 
Freude. Wir laden den Humor ein und lassen Altes los. Dich 
spricht die Idee an, dann bist du herzlich bei uns im Team 
willkommen.
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Wissendes Gestalten
"Wir schenken euch eine Wiese." Mit diesen Worten melde-
te sich Hanns Hoffmann-Lederer (HHL) auf einen Aufruf 
von Peter Schilinski Ende der 60-er Jahre für die Errichtung 
eines Zentrums für Dreigliederung. Die Wiese lag in Esse-
ratsweiler, wo HHL inzwischen wohnte, war unbebaubar 
und doch der Start für das Internationale Kulturzentrum 
Achberg (INKA) und den vielfältigen Aktivitäten, die davon 
ausgingen.

Der Titel des Buches "Wissendes Gestalten" machte mich 
gleich neugierig, als ich die Ankündigung im Newsletter 
von Rainer Rappmann las. Und es ist nicht verwunderlich, 
dass das Buch auf meinen Redaktionsschreibtisch trudelte. 
Wissendes Gestalten beinhaltet ein Manuskript, das Ingrid 
Feustel 27 Jahre aufgehoben hat und nun im Rahmen der 
50-Jahre-Jubliäums des INKA als Faksimile im Verlag 
arnoldsche aufgelegt wurde.

Es besteht im Wesentlichen aus Schülerarbeiten von Hanns 
Hoffmann-Lederer (HHL) an der Werkkunstschule Darm-
stadt, an die er 1950  als Leiter der zweisemestrigen Vor-
lehre berufen wurde. Diese Schülerarbeiten beeindruckten 
den unbedarften Betrachter ungemein. Es sind Übungen zu 
den von Hoffmann-Lederer vorgegebenen Aufgaben und 
ergeben eine Veranschaulichung der Ideen von Hoffmann-
Lederer in seiner Gestaltungslehre.

Er selbst wollte seinerzeit keine Veröffentlichung, weil er 
befürchtete, dass sich aus dem, was sich während des Leh-
rens lebendig ergibt, in einer Buchform sich der Gefahr 
erliegt zu einem Methodenwerk zu werden. Und Methoden 
lehnte HHL entschieden ab, denn "damit würde die eigent-
liche produktive Entfaltung zerstört und auch die Absicht, 
schöpferische Gedanken durch Tun und Finden zu entfal-
ten, ins Gegenteil gekehrt." (S.56)

In einleitenden Worten schreibt HHL 1958 "Ein künstleri-
scher Ordnungssinn führt zu immer weiterer Vertiefung, 
zum Erfassen des Wesentlichen aller Dinge und Erschei-
nungen, zur Zusammendrängung und Vereinfachung, d.h. 
zur 'Abstraktion', was bedeuten soll, höchste Konzentration 
auf das Wesentliche." 

Weiter: "Damit ein Mensch also überhaupt in den künstle-
rischen Schaffensprozess eintreten kann, ist es notwendig, 
dass er sich in sich selbst vertieft, dass er Zeit gewinnt für 
sein Selbst und seine innere Entwicklung, um so den Boden 
zu schaffen für wirkliche Offenbarungen."

Und: "Die Kunst bildet jetzt nicht mehr nach der Natur, 
sondern nach den Gesetzen der Natur. Ihr Motiv ist nicht 
mehr die Natur, sondern sind die Metamorphosen der 
Natur. Sie will nicht Darstellung einer Bewegung sein, son-
dern vermittelt die Empfindung der Bewegung."

Allein diese Zitate legen die Grundlage für die Gestaltungs-
lehre von HHL. Und er sagt, dass man dies nicht erlernen 
kann, sondern nur in Menschen entfesseln, wenn diese 
Fähigkeit zum Erleben bereits vorhanden ist.

Leider sind die Urheber der Zeichnungen nicht bekannt, 
aber wir können sehr deutlich erkennen, dass hier große 
Begabungen am Werke waren, die die Lehre von HHL 
erfassten. Im Bild Raumverspannung finde ich die Span-
nung am tiefsten und der Raum wird sichtbar und erlebbar. 
Es ist eine Kletterwelt entstanden, in der der Mensch sich 
bewegt und entwickelt. "Die Leichtigkeit der Feder" bedarf 
eigentlich keines Kommentars. Der Betrachter selbst spürt 
diese Leichtigkeit und beginnt zu schweben. Dagegen fin-
den wir in den Farbkompositionen ein eher technisches 
Vorgehen. Die übereinander gehenden Farben ergeben 
jeweils eine dritte neue Farbe. Die Versuche gehen bis zu 
vier Farben = 9 Töne. Die Vielfalt der Welt wird erfahrbar.

Es ist spürbar, dass es nicht um die Wiedergabe von For-
men und Farben geht, sondern dass in dem Spiel des 
schöpferischen Menschen etwas Neues, eigentlich Unsicht-
bares sichtbar und spürbar wird. 

Ich bin den Herausgebern, insbesondere Ingrid Feustel, 
sehr dankbar, dass dieses Buch erschienen ist. Mir wird 
dadurch deutlich, was meinen eigenen zeichnerischen Ver-
suchen fehlt: Die Innenwelt der Dinge.

- Dieter Koschek - 

"Dem Sehen, Wahrnehmen, Beobachten und Erkennen 
muss das Sichtbarmachen-Können folgen, damit es 
als objektive Wahrheit und Gesetzmäßigkeit dem ihm 
gemäßen hohen Rang einnehmen kann."

- Hanns Hoffmann Lederer -

Erhältlich im Humboldt-Haus, Achberg 
Verlag arnoldsche Art Publishers, Stuttgart
FIU-Verlag, Achberg
und über jede Buchhandlung 
ISBN Nr. 978-3-89790-645-7, Preis 28,00 € 

Zur aktuellen Ausstellung im Humboldthaus in Achberg ist ein Buch über die 
Gestaltungslehre von Hanns Hoffmann-Lederer erschienen.
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Humboldthaus
"Let´s Economy – Conference on a Social and Ecolo-
gical Future" von SO 29.August bis MI 01.September 22
Internationales Treffen der European Credit Initiative im Aus-
tausch mit befreundeten andere Initiativen und interessier-
ten Menschen statt. Die Europäische Kreditinitiative zeigt 
eine Perspektive auf, wie wir ein kooperatives Wirtschaftsle-
ben jenseits des Profitprinzips organisieren und finanzieren 
können. Als konkreten ersten Schritt macht sie dafür einen 
Gesetzesvorschlag auf der Ebene der Europäischen Union. 
Im Sommer treffen sich zur weiteren Vernetzung Menschen 
aus Deutschland, den Niederlanden, Österreich, Finnland und 
hoffentlich noch anderen Ländern, um die Frage eines 
zukunftsfähigen Wirtschaften zu beraten.

Die Ausstellung "Hanns Hoffmann-Lederer, Joseph 
Beuys, Maria Keller", drei mit dem Internationalen Kultur-
zentrum Achberg verbundene Künstlerpersönlichkeiten, 
sowie die im Humboldt-Haus dargestellte 50 Jahre INKA-
Dokumentation wird verlängert bis 19.Juni 2022. Vom 16. bis 
19.Juni 2022 wird das ursprüngliche für 2021 geplante Jubi-
läumsfest 50 Jahre INKA, nachgeholt. Führungen durch die 
Ausstellung auf Anfrage/ oder werden bekannt gegeben. 
Infos und Kontakt: loes.swart@kulturzentrum-achberg.de
Tel. 08380 - 335, www.kulturzentrum-achberg.de

Und darum – weil ich frei im höchsten Sinne
Weil ich anfangslos mich fühle –
Darum glaub’ ich, dass ich unzerstörbar bin.
- Friedrich Hölderlin -

Wer war Maria Keller?
Künstlerin, Pädagogin, Heilkundige
Maria Keller (1905 – 1998) lebte und arbeitete nicht nur 
zehn Jahre im Umkreis und mit den Achberger Initiativen 
und dem Internationalen Kulturzentrum, sondern hat im 
späteren hohen Alter noch im Schwarzwald ihre "Freie 
Schule für Heilen im Tun" gegründet.

Wer Maria Keller zum ersten Mal begegnete, war über-
rascht von der originellen Art der kontaktfreudigen, klei-
nen, energischen Frau mit ihrem urigen Temperament, von 
der eigenwillig-individuellen Kleidung und den von starker 
Willenskraft geprägten Gesichtszügen. Dabei ahnt man 
nicht, welch schweres Schicksal sie hinter sich hat. Beide 
Elternteile verliert sie bereits zu Beginn des 1.Weltkrieges. 
Sie wächst auf der Alp heran und kommt in die Kreise des 
jugendbewegten Wandervogels. In der Ehe mit dem Künst-
ler Hans Keller werden ihr fünf Kinder geschenkt. Der II. 
Weltkrieg raubt ihr den geliebten Mann. Nach seinem Tod 
und in der Nachkriegszeit beginnt für die noch nicht einmal 
40-jährige der Lebensabschnitt des Ganz-auf-sich-Gestellt-
Seins. Sie arbeitet in einer eigenen kleinen Keramikwerk-
statt und verdient durch den Verkauf des dort entstehen-
den Geschirres ihr täglich Brot.

Neben der künstlerischen Tätigkeit erhält sie einen weite-
ren, ihre Zukunft bestimmenden Impuls in der Begegnung 
mit der Anthroposophie Rudolf Steiners. Dazu erwacht in 
ihr eine instinktive Verbundenheit mit der Natur und insbe-
sondere den Heilkräften der Pflanzenwelt. Ausgestattet mit 
einem sicheren Sinn welches "Kraut" gegen welche Krank-
heit gewachsen ist, hilft sie ein Leben lang Menschen bei 
der Bewältigung ihrer Krankheiten. Zunächst im Umkreis 
von Wangen und später in Löffingen im Schwarzwald. Hier 
gründet sie ihre "Freie Schule für Heilen im Tun" (1982 – 
1998), in welcher sie auch Heilmittel selbst herstellt für 
die, die sie suchen und benötigen. Hier kann sie auch mit 
Kindern arbeiten und Theater spielen. Terrakotta-Skulptu-
ren entstehen und es werden die Jahresfeste mit ihr als 
einer großen Naturbegabung als Köchin gefeiert.

"Wir können uns nicht selber heilen; es geht 
nur durch die liebevolle Geste des anderen."

Maria Keller lebte ihr Motto 
"Heilen im Tun" auf konse-
quente Art vor und wurde für 
viele Menschen wegweisend. 
Ihr Anliegen war es, in einer 
kritisch hinterfragenden Aus-
einandersetzung mit der 
modernen, oft einseitig mate-
rialistisch orientierten Welt 
neue Wege und Ideale - 
sowohl im sozialen Miteinan-
der als auch in der Behand-
lung von Krankheiten - zu fin-
den, christliche Werte verant-
wortungsvoll mit dem alltägli-
chen Leben in Einklang zu bringen und Himmel und Erde 
erneut und bewusst zu verbinden. 
- Daniela Einsdorf -               

Humboldt-Haus 
Tagungsstätte & CafeTeeRia im 
Internationalen Kulturzentrum Achberg 

Panoramastr. 30
Achberg bei Lindau am Bodensee

Tel. +49-8380-335
www.humboldt-haus.de

Jubiäum 1971-2021 

Einzel-, Doppel-, Mehrbettzimmer 
vegetarisch-vegane Vollpension 
Saal + 2 Seminarräume 
Campingwiese + Pool  

Café (tägl. 14-19 Uhr)

50 Jahre "INKA" 

Veranstaltungen unter

kulturzentrum-achberg.de

siehe auch unsere 

Seminartag am Sonntag 31.Oktober 2021, 
10:00 - 17:00 Uhr, mit Daniela Einsdorf. 
"Wer war Maria Keller? - 
Künstlerin, Pädagogin, Heilkundige" 
Eine Calendulasalbe nach Maria Kellers Rezept herstellen, 
Erzählungen von Wegbegleitern hören und  eine kleine pla-
stische Arbeit aus Ton anfertigen. Zu kaufen gibt es feines 
Maria-Keller-Brot und Kräutertees nach ihren Rezepten. 
Infos: einsdorf@gmx.de
Anmeldung: Humboldt-Haus Achberg, Übernachtung 
möglich, www.kulturzentrum-achberg.de
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Berger, Marianne, Malerin 
D-88239 Wangen 
Tel. 07522 - 91 32 65

Bio-Stiftung Schweiz
CH-4144 Arlesheim
www.bio-stiftung.ch

Bodenseeakademie
A-6850 Dornbirn 
www.bodenseeakademie.at

Ceres 
Naturwaren + Bücherstube
D-88239 Wangen 
www.naturkost-ceres.de

Ekkharthof 
Leben aus anderer Perspektive
CH-8574 Lengwil 
www.ekkharthof.ch

Eulenspiegels Kulturraum 
D-88142 Wasserburg 
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Freie Waldorfschule Wangen
D-88239 Wangen 
www.fws-wangen.de

Feustel, Ingrid
D-88239 Wangen

Gerhard Reisch Stiftung
D-88214 Ravensburg
www.gerhardreisch.com

Haus Akron 
D-88147 Esseratsweiler
Tel. 08380 - 98 10 22 

Haus Mercurial
D-88239 Wangen/Allgäu
Tel. 07522 - 91 47 91

Hutter, Erich
D-88099 Neukirch

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V. Humboldt-Haus
88147 Achberg 
www.humboldt-haus.de

Koschek, Dieter
D-88142 Wasserburg 

Kulturpädagogische 
Arbeitsgemeinschaft 
Lindengarten e.V. 
D-87764 Legau 
www.lindengarten.de 
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Lebensgarten Allgäu e.V. 
D-87452 Altusried
Tel. 08373 - 92 39 91

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
D-87700 Memmingen
www.familiengesundheit21.de

Lukas, Helmut
D-88662 Überlingen

Platanenblatt, Randel GmbH
D-22395 Hamburg
www.platanenblatt.de

Scharl, Peter
D-87700 Memmingen

Schleicher, Toni
D-87758 Kronburg

Schulz-Nowitzki, Dorothee
D-88260 Argenbühl

Senmotic Bodensee 
Dr. rer. nat. Arne Sturm
D-88239 Wangen
www.senmotic-bodensee.de

Soziale Skulptur e.V. 
D-88147 Achberg-Esseratsweiler
www.sozialeskulptur.com 

Stiftung TRIGON
CH-4144 Arlesheim und 
D-70186 Stuttgart 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
D-88239 Wangen 
www.talander-schule.de

Talente Allgäu Bodensee
(Zusammenschluß von Tauschen am 
See + Tauschring Lindau-Wangen)
www.talente-allgaeu-bodensee.de

wirundjetzt e.V.
www.wirundjetzt.org

Wuggezer 
Bio.-Dyn. Gärtnerei
D-88131 Lindau
www.biobodensee.de

Yoga- und Freie Atemschule 
Simone Stoll
D-88662 Überlingen
www.freie-atemschule.de
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Wasser-Wochenende

Wir informieren Sie anschaulich 
und praxisnah zu Möglichkeiten 

der Regenwassernutzung und 
Optimierung von Leitungswasser.

Sie erleben die bildliche Darstellung 
von Wasserqualitäten mit Hilfe 

der spagyrischen Kristallanalyse.

Bringen Sie gerne 
eine Wasserprobe mit, 

das vor Ort auf seine 
innere Strukturkraft hin 

untersucht werden kann 
(gegen kl. Beitrag).

Programm und Anmeldung:
www.wasserstudio-bodensee.de 

oder Telefon 07551 915151

Informationen, 
Vorträge und 
praktisches Erleben
zum achtsamen 
Erhalt und zur 
Optimierung der 
Wasserqualität

11. & 12. September in Überlingen-Bambergen

Samstag, 11.9.:
Vorträge im 
Dorfgemeinschaftshaus 

Sonntag, 12.9.:
Tag der o� enen Tür 
im Wasserstudio Bodensee

Schloss Hohenfels 1  •  78355 Hohenfels  •  07557 - 92 91 90  
info@schloss-hohenfels.de • www.weltenwandler.network

Ein nachhaltig-spirituelles Tagungszentrum am Bodensee. Von wunderschöner 
Natur umgeben und fernab vom Trubel des Alltags bietet Schloss Hohenfels 
einen ganz besonderen Rahmen für ihre Kongresse, Seminare, Freizeiten oder 
privaten Feiern. Ein Ort der Inspiration, der Gemeinschaft und des Erlebens.

Seien Sie unser Gast!

 07557 - 92 91 90  

Stockach

Konstanz

Friedrichshafen

Schloss Hohenfels



Nährende  
Kinder-Pflegeöle  

in höchster Bio-Qualität   
mit rhythmisiertem  

Mistelextrakt aktivieren,  
harmonisierenund bilden  

eine schützende Hülle. 

Anwendung: Morgens, vor Kita, Schule 
oder Krippe, tut eine sanfte Einreibung  

von Bauch, Rücken oder Füßen mit dem 
Kinder-Pflegeöl Calendula gut.

Anwendung: Abends vor dem  
Schlafengehen entspannt eine  
sanfte Bauch-, Rücken- oder  
Fußmassage.

Beruhigendes  
Kinder-P�egeöl Lavendel  
Der Duft der Lavendelblüten  
löst Anspannungen. Melisse  
unterstützt die beruhigende  
Wirkung und erleichtert das  
Einschlafen. Rhythmisierter  
Apfelmistelextrakt, kombiniert  
mit reinem Bio-Olivenöl, wirkt 
harmonisierend, bildet eine 
schützende Hülle und hilft dem 
Kind, bei sich selbst zu sein. 

Belebendes 
Kinder-P�egeöl Calendula 

Der sonnige Duft von Orangen, 
Rosengeranie und Ringelblumen 

macht fröhlich und vertreibt  
Müdigkeit. Rhythmisierter  

Apfelmistelextrakt, kombiniert 
mit reinem Bio-Olivenöl,  

wirkt harmonisierend, bildet  
eine schützende Hülle  

und hilft dem Kind,  
bei sich selbst zu sein.

Informationen zur Behandlung im Fluidischen Oszillator sowie  
zur Qualität der neuen Mistelprodukte finden Sie auf unserer Website  

www.sonett.eu/mistelform 
Sonett GmbH, Mistelweg 1, 88693 Deggenhausen 

Erhältlich im Sonett-Onlineshop und im Naturkostfachhandel. 

Kinder-Mistel_105x297.qxp  16.04.20  14:08  Seite 1

Generalistische
Pflegeausbildung 
Standort: Fellbach | Beginn: 01.10.2021
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Heilerziehungs-
assistenz
Standort: Frickingen | Beginn: 01.09.2021 
Ausbildungsdauer: 2 Jahre

www.camphill-ausbildungen.de
Lippertsreuter Straße 14 a | 88699 Frickingen
07554 9899840 | info@camphill-ausbildungen.de

A U S B I L D U N G E N

Heilpädagogik
Standort: Frickingen | Beginn: 01.10.2021
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Heilerziehungs-
pflege
Standort: Frickingen | Beginn: 01.09.2021
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
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GeneralistischeGeneralistische

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Altenpflegehilfe 
Standort: Fellbach | Beginn: 01.09.2021
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

Geprü�e Fachkra� zur 
Arbeits- u. Berufsförderung
Standort: Frickingen | Beginn: 08.11.2021
Ausbildungsdauer: 2 Jahre




